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Berlin, 29. April 

Die Entscheidung in Griechenland rüdt 
immer näher. Troß der ungeheuren Gelände⸗ 
schwierigkeiten drängen unſere Truppen unauf⸗ 
haltjam nach Süden. Binnen zwei Tagen has 
ben fie ſich von Lariſſa bis nach Lamſa und 
Volos durchgekämpft und damit die Landſchaft 
Theffaltien, die klaſſiſche Schlachtenebene 
Griechenlands, in ihren Beſitz gebracht. Dicht⸗ 
auf folgen unſere Truppen dem Feinde, der die 
Richtung auf Athen zu nehmen ſcheint, das 
von Lamia und Volos ungefähr 170 km in 
der Luftlinſe entfernt iſt. Im Süden von 
Theſſalien erheben ſich neue Gebirgszüge mit 
Engen und Püſſen, Hinderniffen und Sperren. 
Der Feind hat dort für die Nachhuten tief 
geafietie Siellungen angelegt. Ihre Überwin⸗ 
ung ermöglicht es den Briten und Griechen 
noch für eine kurze Zeit das Schlagwort von 
einer „erſolgreichen Nüdzugbewegung“ zu ges 
brauchen. Der Kraft des deutſchen Vorſtoſſes 
werben fie nicht zu widerſtehen vermögen. Das 
Schickſal Griechenlands iſt nicht mehr zu wen⸗ 
den, 

Die Engländer ftehen vor ihrem neuen 
unabmendbaren Dünfirhen, Vergeblich ve 
chen fie die bittere Pille des Zuſammenbruczs 
ihres Unternehmens durch die Behaupfung on, 
angeblichen riejinen beutihen Ber⸗ 
luſten zu verfüßen. Die Welt leunz dieſe 
Iruftonstaftit. Auch beim eſgentlichen Diin⸗ 
kirchen im Mai 1940 faelle man in London von 
Hunderttaufenden von Toten, die wir während 
der Flandernſchlacht verloren hätten, wie ſie a 
ihre Norwenentataftrophe mit der Behguntung 
u bemänteln ſuchten, die Deulſchen hätten dort 
5 ſchwere 12 erlitten, daß die Gemäljer 
des Skagerrak mit den Leichen deutſcher Solda⸗ 
ten bedeckt ſeſen. 

Man erinnert ſich, wie dieſe Märchen ſpäter 
enlfgtof wurden. Bon den 800000 Mann ans 
eblicher Verluſte, die Deutſchland allein in 

landern erlitten haben ſollte, blieb nur ein 
ſruchlell dieſer Ziffer als, Geſamtverluſt 
Deulſchlands im ganzen Weſtſeldzug übrig. 
Auch diesmal halten ſich die deulſchen Verluſte 
wieder in den Grenzen der vorangegangenen 
ſeldzüge. Jedermann weiß, wie die Deuts 
che Kriegsführung 541515 if, 955 
viel Menſchen laben wie eben mög: 
lich zu ſchone n. Anvergleichbar größer find 
beben falle die Verluſte des Feindes und insbe⸗ 
ſondere die der Briten. Die deulſchen Stutas 
haben nicht nur unter den Kolonnen auf den 
britiſchen Rückzugsſtraßen, ſondern auch bei den 
Fluchteinſchifſungen, furchtbar aufgeräumt. 

Auch in dieſem Punkte bildet das Ende des 
97 60 65 Baltanabenteuers eine ſinnfällige 
Parallele zu der britifhen Kataſtrophe von 


Jannina erreich 


Gechs beladene Brilentransporler verſenkt 


Berlin, 22, April 

Das Oberkommando der Wehr 
macht gibt bekannt: 

Die Luftwaffe griff geſtern in den gries 
chiſchen Gewällern mit beſanderem Erfolg ſeind⸗ 
liche Schiſſe an, die zum Abtransport bes vom 
grlechiſchen Feſliand flüchtenden britiihen Cr 
yebitionsforpe eingejeht waren. Kampſſlug⸗ 
zeuge verſenkten — wie zum Teil ſchon betannt⸗ 
gegeben — 8 beladene Schiſſe mit zuſammen 
31000 BAT, und beschädigten auperbem meh 
rere Schiſſe 10 ſchwer, daß mit dem Berluft wel. 
teren Schiſſsraumes gerechnet werden kaun. 

In Griechenland ſeßſen bie deutſchen 
Truppen ihr Vorgehen über das Pindos⸗Ge⸗ 
birge nach Weiten fort, erreichten die Stadt Ja n⸗ 
nina und damit die, Hauptrüdzugsiteahe des 
an der italleniſch:grlechſſchen Front kämpfenden 

eindes. Ilalſeniſche Kräfte verfolgten von 

orben her den vielſach noch züh kämpfenden 

eind. f 
Über Lariſſa trah, zahlreicher Straßenzerſtö. 
rungen welt nach Süden vorgeſtohene deulſche 
Truppen nahmen bie Stadt Qa in a (Lamia). 
Ste füdoftwärts Lariſſa gelegene Hafenitadt 
Bolos wurde nach Überwindung des Feind⸗ 
widerſtandes bejeht. 

An der griechlſchen Front verlor der 

eind 11 . Jagbſigzeuge vom Muster 
urricane im Luftkampf und 5 weitere vom 
Tag mai durch Tiefangriſſe den 
lugplas einion, 
45 Aer afrita lonnte ein ſeindlicher 
Borltop auf Sol lum und ein Ne e 
Lanbungsunternehmen bei Barbie unter 


geitungebeftellung 16445, Braten und 
Hormuaroertauf 1060, Eprifteitung; Alice Hutten Sir. 
tliags (außer Tonnabends) von 10 bis 12 Uhr, 


71:69, Buchhaltung 148412, 
202, frernr. 19580/495581 


Die große Heimatzeitung 
im Often des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


lrlebs rabatt), 


hungsverfan 


Mittwoch, 23. April 1941 


Das neue Dünkirchen an der Agäls 


Unſere Soldaten jtehen 170 km vor Athen / Vergebliche Ablenkungsmanöver / Die Griechen werden Tſouderos verflutchen 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Der zweite Kriegsgeburtstag des Fl 


Der Führer [hreitet In Begleitung der Oberbe'chfohabtt ber 
Unis], Generalſelbmarſchall Keitel, Geueralſeld marſchall von 


Dünlirchen. Darum fleltt es ein um fo ſchwere⸗ 
tes Verbrechen geſechiſcher Politi⸗ 
ler ihrem Volte gegenüber dar, wenn fie die⸗ 
fes immer noch in einen ſinnloſen, mörderiſchen 
Wiverſtand für England hineintreſben. Der 
neue griechiſche Minifterpräfident TToude 
ros hat ſich dieſes Verbrechens in beſonders 
schwerem Maße ſchuldig gemacht, indem er an 
bas griechſſche Volt einen Aufruf gerichtet hal, 
der in allen ſeinen Wendungen aus dem Sprache 
ſchatz der Briten entnommen ijt. Während die 
Engländer ſich unter den Vermünſchungen des 
griechiſchen Volkes auf ihre 00 zu retten ſu⸗ 
chen. dankt dieſer griechiſche Minifterpräfident 
England dafür, daß es „in prachtvoller 0 
reilſchaft (1) ſich in den Dienft der Menſchheit ges 
ſtellt und ſeine Söhne nach Griechenland ges 


schweren Verluſten für den Feind abgewieſen 
und eine Anzahl Geſangener gemacht werden. 
Erneute Ausfallverſuche ſeinßlicher Panzer. 
lampfwagen aus Tobrut ſcheiterten. Deutsche 
und itafieniihe Sturzkampfflieger bombardier⸗ 
ten hier mit guter Wirkung brei gebe Hans 
delsſchiſſe, von denen eines durch Brand ver⸗ 
nichlet wurde. 

Starle Kam, W belegten in 
der letzten Rach bei gutem Angeiffswelter 
abermals ben Peiegshafen Plymouth mit 
Spreng- und Brandbomben. Es entstanden 
Grohjeuer in den Werftanlagen und Se jülte 
fern ſowie heftige Explofionen auf dem Gelände 
bes Gaswerles. 

Weitere erfolgreihe Luſtaugriſſe richtelen 
ſich gegen den Hafen Great Harmouth und 

legen Flugpläße in Südengland. Hallen und 
Interfünfte wurben zerſtört. 

In Oſtengland erzielten leichte und ſchwere 
Kampfflugzeuge in der Nacht zum 21. Aprit aul 
fünf Flu lägen Bombenvolllreſſer, die ſtarke 
Brände hervorrieſen und abgeſtellte Flugzeuge 
zerſtör ten. 

Kampflingzeuge verſenkten in der Iehten 
Nacht im BriftolsKanal aus einem Geleiſzug 
ein Handelsschiff von 8000 Bank., beſchädigten 
ein zweites großes Hanbelsigiff ſchwer und ber⸗ 
nichlelen vor der britiſchen Südweſtküſte ein 
Borpoftenboot, 

Bei Jagdvorſtähen gegen die britiſche Juſel 
und Luſtlämpſen im Kanalgebiet verlor der 
Feind 3 Jagd! ungenge und einen Spertballon. 
Un der Kanaltüſle wurde ein britiſches Kampf⸗ 
een vom Mufter Briſtol⸗Blenheim abge⸗ 

jſoſſen. 


Fühyrerbegleltbataillons ab 


schicht hat, um mit den Griechen gemelnſam fü 
die Sache der Gerechtigkeit (41) zu kämpfen.“ 
Im ſelben Atemzuge wird Amerika beihworen, 
das hinter Großbritannien ſtehe und „di 
auslöſchbare Fackel der Freiheit ſchwinge.“ 

Dleſer Aufruf ift typiſch für die Haltung 
eines Kabinetis, das kroß aller Erfahrüngstat⸗ 
ſachen fein Volt ins Verderben führt. Die 
Stunde wird ſchlagen, wo Tlouderos dafür ji 
ſammen mit den Briten den Fluch des gele⸗ 
chſchen Volles ernten wird. Die Eng⸗ 
länder aber bürfen Uberzeugt fein, daß wie auf 
allen Fronten der Vernſchfungsſchlacht ſo auch 
in Griechenland, das Baltanabenteuer des 
Herrn Churhill ſich zu einer Kataſtrophe aus. 
wächſt die ebenſo ſrichwörtlich werden wird 
wie Gallipoli und Dünklrchen. 


t, Lama genommen, Volos beſetzt 


„Feindliche Boritäße in Nordafrika geſcheitork / Binmanth abermals angegriffen 


Über dem. RN ſanden weder bei 

Tage noch bei Nacht Kampfhandlungen ſtatt. 
Bei den Kämpfen in Süpſerbien NACH 

fa Oberleutnant Ihno Roelter bei ber Ges 

ſechtsluſtauſtlärung durch kühne Erkundungss 

flüge beſonders aus. 

8 Hauptmann Joppin errang feinen 40. 


uſſſieg. 

Am 19. April hat ſich der Leutnant in einem 
Kradſchüßenbataillon, Hornberg, dadurch 
beſonders ausgezeichnet, daß er im ſeindlichen 
Feuer die vom Gegner vorbereitete Sprengung 
von neun Brücken verhinderte. 


Der Sennödie letzter Teil 


Berlin, 23. April 
Fernauftlärer der, deutſchen Luftwafſe haben 
von ihren neueſten Flügen wertvolle Beobach⸗ 
tungen mitgebracht. Sie haben erkundet, daß 
in den großen Häfen Griechenlands 
lebhafter Betrieb hertſcht. Auf den Zur 
ſahrtsſtraßen zu den Kais und an den Verlade⸗ 
ſtellen ſtauen in Kolonnen, Mittlere und kleine 
Dampfer ſowie Motorboote und Kutter liegen 
zur Berſchiffung der Engländer be 
reit. Sowohl vor Piräus als auch vor anderen 
ale kreuzen außerhalb der Reeden zahlreiche 
ſahrzeuge, die offenſichtlich auf den Befehl zum 
nlegen an den wenigen unzerſtörten Hafen: 
anlagen warten. Deutſche Kampffliegerver⸗ 
bände ſtören fortgeletzt die Anſammlung und 
Verſchiffung der briliihen Truppen. Auf Grund 
gie te und verſenkte Schiffe erſchweren den 
erkehr in ben Hüfen aufs üußerfte. 
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übrers 
drei Wehr machltelle und des Gheis, bes Dberfommanbns der Wel macht (von 
Grauchiſſch, Gropadmiral Raeder und Reichsmarſchall Göring, die Front des 


(Preſſe Hoffmann) 


Bis zum bitteren Ende. 


Von Dr. Kurt Ple, fer 


Der neue griechiſche Miniſterpräſident von 
Englands Gnaden hat es für nötig gefunden, 
zu betonen, daß Griechenland den Kampf „bis 
zum Ende“ führen werde. Dieſer Handlanger 
des britiihen Imperialismus weiß genau, daß 
dieſes Ende bitter ſein wird; denn die 
deulſchen Truppen, die jeht dem Befehl des 

ührers folgend, auf gelechiſchem Boden vor⸗ 
ſtoßend, um den letzten Briten vom europäi⸗ 
hen Feſtland zu vertreiben, werben dieſen Ber 
ſehl rückſichtslos durchführen und bedingungss 
los kämpfen, bis 9 der letzte Englän⸗ 
der den Boden des alten Hellas verlaſſen hat. 
Griechenland hätte ſich dieſen aft is zum 
bllleren Ende erſparen können. Deuiſchland hat 
niemals ase genen das grſechſſche Volt 
gehent; as wir aber nicht dulden konnten, 
as war der unerhörte Neutralitäts» 
bruch, den die grſechiſche Regierung beging, 
als ſie den 


fie d 2 0 
führen, den Koh 
I Strauß, Hat 


Der Führer dankt 


Fuhrerhauptquartlet, 22, April 

Der Führer gibt bekannt: 

Zu meinem 52. Geburtstag find mir auch In 
dieſem Jahre aus allen Gauen bes ‚Grob: 
deutſchen Reiches und aus dem Auslande Glüds 
wilnſche und andere Zeichen des Gedenkens in 
lo überaus großer Zahl zugegangen, daß ich auf 
dieſem Wege allen, die meiner an dleſem Tage 
gedacht haben, meluen aufrichtigen Dank Tage. 

gez. Adolf Hitles 


Der führer empfing Graf Ciano 
Wien, 22. April 
Der Führer hat am 20. April den zu 
einem kurzen Beſuch in Wien weilenden König 
lich Italienſſchen Außenminiſter Graf Can 
in Gegenwart des Reichominiſters des Auswär⸗ 
tigen von Ribbentrop empfangen. Graf 
Ciano iſt nach den Besprechungen, die er in 
Wien mit dem Reichsaußenminiſter hatte, heute 
nachmittag wieder nach Italien abgereſſt. 
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Wir bemerken am Rande 
Das Bollgeftändnis! Das Vollgeſtändnie des 
katastrophalen Schiffs 


raummangels Englands ijt in der Meldung 
enthalten, daß England die Waren aus Oflin 
dien nicht mehr In ununterbrochener Schlſſo⸗ 
reife in die eigenen Häfen transporlieren kann. 
Um Schifferaum zu ſparen, ſallen dieſe Waren, 
zu denen auch Gummi und Zinn gehören, zu⸗ 
ncht nach San Franzisko gebracht, dort umge⸗ 
aden, dann A000 ‚km lang auf der Eisenbahn 
bis Neugort ‚oder Baltimore gebracht, dort 
nochmals umgeladen und ſchlſehlich wieder zu 
Schiff über den Atlantik nach England beſchafſt 
werden. Die Achſeufracht iſt bekanntlich ſehr 
viel teurer als vie Schiſſsfracht, und dazu kom⸗ 
men noch die wiederholten Umladungen, Uber: 
„In der Not frißt der Teufel liegen.“ 


efaden wie die Verbrecher Churchill, Eden, 
ill und Konſorten. 

„Wir wiſſen, daß die Regierung von Athen 
nicht das grlechiſche Volk it. Das grlechlſche 
Volt hat jeinen ſetzigen König ſchon einmal 
aus bein Lande vertrieben, als er An england. 
in da Neigungen zu [ehr hingab, Es kann 
ein, daß ſich diefer König, wenn er es nicht 
vorsieht, wie ſein königlicher Kollege in Bel⸗ 
rab, zu fliehen, ehe ber Juſammenbruch 
ommt, ſchon in kurzer Zeit einen neuen Wohn“ 
fi zwangsweise erhält, well es unköniglich It, 
mit dem Leben der anvertrauten Untertanen 
Schindluder zu treiben. Das Belſplel von 
1918, wo ein Ultimatum Londons es vers 
mochte, Grlechenlaud zur e feiner 
lolſe und zur Übergabe der Eljenbahn von 
lartiia nach dem ae erealn Ten, wo Eng ⸗ 
land den Deutſchenfreſſer Benizelos in den 
Sattel heben und mit dem Willen der grlechi⸗ 
ſchen Regierung Athen befeken konnte, wird 
1041 nicht wiederholen. Denn jet ftehen au 
ſtlechſſchem Boden die, za en des national 
Pia tiihen Reiches, die n ai dulden werden, 
as England hier Kup Takt, wie es ihm im 
Weltkriege gelang, Wenn Griechenlands Mir 
Ulster nähen! hirmverbrannt genug ift, den 
ausſichteloſen, 15 5 der Griechen gegen dle 
europäifche Neuordnung bis zum bitteren 
Ende durchzuſtehen, jo ſſt das ſelne Sache. Et 
wird aber dann genau ſo zur Rechenſchaft ge 
52 werden wie Churchill. DI und 
ie gemillenlofe Verſchwörerclſque, die die Wöls 
ter N goflam ens in einen finnlofen Krieg 


hehe. 

ie priehifhe Reglerung hätte dem ee 
den Europas ſedient mit der Behaups 
tung der griech n Neutralität. Denn Deutſch⸗ 
land und Italien wären jederzeit bereit ger 
weſen, dieſe Neutralität unter ihren bewaff⸗ 
neten Schutz zu nehmen. Wenn dle Clique von 
Athen glaubt, ihr Verbrechen vor der Peſchichte 
verantworten zu können, dann ſoll fie es tun. Sie 
wird aber mit der ſinnloſen Unterſtützung des 
britiſchen Abenteuers im ügäilhen Raum nicht 
die ende wegleugnen können, bat das gries 
chiſche Volk nach dem ſämmerlſchen Fiaslo des 
brliſſchen Maulheldentums die Naſe gründlich 
voll hat. Auch der einfachſte Hafenarbeiter im 
Piräus hat langſam begriffen, daß es nicht dem 
britiſchen Helbenmut zuzuſchreiben iſt, wenn 
ſetzt Aiden britifhe Truppenteſſe auf griech. 
ät Boden zum Kampfe geſtellt werden, Er 
ic daß dieſe britiſchen Truppen nach Dün⸗ 
lirchener Rezept längſt, das Haſenpanſer er⸗ 
griffen hätten, wenn ficht bie Heutſchen ſchnel⸗ 
der geweſen wären und den fliehenden Toms 
mies den Rilczug abgeſchultten hätten. Das 
Shrafgeriht. das ich jeht an den Briten voll» 
sieht, die Bombardierung der britiihen Trup⸗ 
venitansporier, die atemloſe Verfolgung des 
geschlagenen Feindes, das alles find nur Etap. 
pen auf dem Wege zum Ziel, das heilt: Heraus 
mit dem lezten Tommy vom. europüilhen Feſt⸗ 
land! Die gewillenlofe Regierung von Milben 
wird dleſe Parole nicht eher benreifen, als bis 
das ſo frevferifd Wie „Ende“, da 
it, Dann aber wird auch fe vor die Gefhichte 
teten und eee müffen, warum fie 
ihr Volt um ein paar lumpige engliſche Pfund 

terling iprupellos verſchachert und das Blut 
Ihrer Landsleute an die engliſchen Krämer. 
feelen verkauft bat. Die Wellgeſchichte iſt das 
Weligericht, auch für die Aihener Kataftrophens 
polſtlter 


Gefandter Hasche bei Pavelltſch 
Agram, 22. April 
D. euernannte Deulſche Geſandte In 
0 Kom EA Obergruppenführer Kaſche, über 
fache dem Staatsführer Kroatiens, Dr, Par 
10744. in einem ſeierlſchen Staalsakt fein 
Benlaubigungsihreiben. 


Profeffor fierms Miel 
Berlin, 29. April 
er Führer hat an feinem Geburtstage 
0 der bekannten Kriege, und Sol. 
palenlieder, Herms Niel, in Anerkennung 
feiner Berdſenſte den Profellortitet verftehen, 


Englifche Schüſſe auf USA.-Dampfer 
Boflagiere in Panifftimmung 
Drahtmeldung unseres CR.-Berichterätattere 

Neunort, 28, 0 

Die Paſſagiere des kürzlich in Jerſey, Elly 
en eser engen. 
1555 daß ein beilſſches Krlegsſchiſf am 12. 
April, 920 Mellen von ber Kllſte entfernt, in 
der Höhe, von Liſſabon auf den Dampfer drei 
80 % abgefeuert habe. Dadurch ſelen dle 
Jae in OLD EI EINEN gera⸗ 
ten. Der Kapitän dee Schiſſes, 115 ef, er. 
klärte, er mülle gen den Aschen fall pror 
teftieren, da bieler nicht zu eniſchuldigen el, 
umal er eine Stunde vorher Beticht über die 
5 des Schiffes gegeben hahe und bie 
chi Mens durch Navicert genehmigt wor⸗ 
den ſel. 


Litzmannſtädter Zeitung 


Mittwoch, 23, April 1941 


Im Vormarsch auf grieihiſchem Gebiet 


manfhörliche ialienifthe Ruftanarifie guf bie zurütkflutenden Sruppen des Gegners 


Nom, 22. April 

Der Italienifhe Wehrmahtsber 
richt vom Dienstag hat folgenden Wortlaut: 

Un der e Front haben Mit 
Truppen in unermüdlicher Sortfehung Ihres Tepe 
reichen Vormarſches überall die albaniide 
Grenze Überſchritten und find in feinbliches Ge⸗ 
biet eingedrungen. 

Die Luftwaſſe hat mit Über 400 Jagd, 
Bomben» und Stürztampfflugzeugen das auf 
dem Rückzug befindliche ne Heer weiters 
Hin unermüdlich schweren Angriffen ausgeſetzt, 
Kraftwagen und l ſowie auf 
dem Maiſch befindliche Truppen wurden getroſ⸗ 
jen, wobei dem Feinde unzählige Verluste zuge⸗ 
gt wurden. 

Außerdem wurden bie Häfen von Brevefa, 
Axa, Korfu und Paro bombardiert und 
an den Anlagen fowie an ſeindlſchen Schiſſen 
Schüden verürſacht. Ein Dampfer wurde in 
Brand geworfen, 

Am 20, und 21. April haben deulſche For- 
mationen im mittleren und öſtlichen Mittelmeer 
zwei feindliche Geleitzüge angegriffen und einen 


5000 ⸗Tonnen-Tanker ſowle einen mittelgroßen 
Dampfer verſenkt. Weitere Dampfer wurden 
beſchädigt. 

Unfere Bomberjormationen haben in Su da 
feindliche vor Anker liegende Schiſſe und die 
Anlagen des Stühpunktes e Ein mit⸗ 
telgroßer Dampfer wurde verſenkt. 

In Noxbafritg Artillerie- und Par 
troufllentätigteſt Im Bean von Tobruf, 
wo, wir bei vereinzelten Ausſallverſuchen ſelnd⸗ 
licher. l einige Gefangene machten. 
Sſtlich von Sollum wurde eine feindliche 
Kolonne, die vorſucht hatte, ih unferen Stel⸗ 
lungen, au nähern, mit ſchweren Berluften zur 
Er) lagen. 

m den frühen Morgenſtunden des Montag 
haben feindliche Luft, und Geejtreitträfte eine 
Bombarblerungsaltion gegen Tripolis durch⸗ 
fable Ein einblick Bomber wurde abge⸗ 
holſen. x 

In Oftafrila wurden die gegen unlere 
Stellungen im Abſchnitt von Safe vorge⸗ 
henden ſeindlichen Kolonnen mlt energiſchen 
Gegenangrifjen zurüückgewleſen. 


Churchill deckt feinen Außenminiſter 


Unterhansdebatte über die Lage auf dem Balkan vom Premlerminiſter abgelehnt 


Drahtmeldung unseres CR.-Berlohterstatters 


Neuyork, 23. April 

Der Londoner Korrefpondent der „New Pork 
Herald Tribun“ meldet, daß Church 11 troh 
der Krillt ee Blätter anſcheſnend ent 
ſchloſſen ſel, Außenminister Eden gegen bie 
Vorwürfe e il er, Kreiſe u ee wonach 
Eden für dle britifche Lage Im Hftlihen Mittels 
meer verantwortlich ſel. Churchill habe, wie 
der Korreſpondent weiter meldet, eine Unter 
hausde batte über die Lage auf dem Bal⸗ 
kan und in Nordafrika mit dem Hinweis ab, 
gelehnt, daß die militäriihe Situation noch 
ſeſpannt und die Zelt für eine Uſenkliche Be⸗ 


Churchill dem Unterhaus eine 
h Erklärung über die Gründe 
1 
geben werde. 


he Landung in Grſechenland abs 


„Sunba: 
bedingt U 
mülſſe 


Altengliſche Truppen an Bord 
Ankara, 29. April 

Zum erfolgreichen Angriff deulſcher Kampf⸗ 
fliegerverbände auf einen engliſchen Geleitzug 
im N zwiſchen Euböa und Kreta, in 
deſſen Verlauf fünf vollbeſetzte briti⸗ 
Lahe Truppentransporter derſenkt wire 
en, wird aus Athen gemeldet, daß es ſich bei 
dieſem Geleitzug um Transporte altengli- 
(cher Truppen handelte. Dieſe engliſchen 
Regimenter wurden bereits in der Nacht vom 
Sonnabend zum Sonntag an der oſtgrſechiſchen 


Küfte eingeſchlſft, ale die auftrafifhen und 
arlechiſchen Truppen an ber Front von Lariſſa 
und am PindosFebiege noch ſchwerſte Kämpfe 
durchzuſechten hatten. 


Die Engländer geben zu 
Berlin, 29. April 
Der amtliche Bericht des britiſchen . 
ſartiers in Griechenland gibt zu, vaß dle 
auptlaft bes Wiberftanbes gegen dle 
erfolgreid; vordringenden Truppen van den 
Griechen getragen wird, während es die 
Briten bereits voran en haben, ſich auf den 
rechten Flügel „rildwärts zu fongenttieren“, 
e von dorf aus am [hneliften die 
‚Einfhiffungshäfenerreihen können. 
Der amtliche Bericht gibt welter zu, W der 
Rüdzug von auſtralſſchen und neuſesländiſchen 
Truppen gedeckt werbe. 


Wand die Löſcharbellen werden durch 


Matkenzie King kommt nicht 


Die Unzuſriedenhelt in den Dominions ſteigt 
Berlin, 22. April 

Der kanadiſche Premfermin ſter, Macken ⸗ 
e King, wurde nach feiner Rücktehr von der 
Zuſammenkunſt mit Rooſepelt unter anderem 
auf der Preſſetonſerenz über die Einberufung 
der Dominſon⸗Premierminſſter zur Relchs⸗ 
Lonſereng nach London befragt, Die 
Talſache, daß, Mackenzie King hierbel kundweg 
erklärte, an dieſer Berſammfung der Premiere 
miniſter nicht teilzunehmen, ſondern in 
Kanada verbleiben zu wollen, wo er den ver⸗ 
einigten Krlegsanſtrengungen des Empire mehr 
nugen könne, beauſprucht hörhjteo Inkereſſe. 

Die Erklärung des kangdiſchen Minſſterprä⸗ 
0 muß dahin ausgelegt werden, daß er 
m gegenwärtigen Zeltpunft ber allgemeinen 
fteigenden Unzufriedenheit in den britiihen Dos 
ninions nicht dem Beifpiel feines auſttaliſchen 
79 5000 Menzies folgen will, der 10 be ⸗ 
kannklich ſchon Felt Monaten in Eng⸗ 
Land aufhält, ohne daß ber auſttaliſchen Sſſent⸗ 
lichkeſt ſtgendweſche pofitiven Ergebnſſſe ſeſ⸗ 
ner Beratungen in London befannigeworden 
wären, In Muſtralien iſt man beſonders dar⸗ 
über empört, baff durch, dag Neſg len des 
. hen Minifterpräflbenten In a 
und feine Verkettung mit Churchtuls Beſchlüſſen, 
das ee Bolt von felbft keinerlel eigene 
Eniſche alas in ber britiihen Reſchspolltit 
und Krienführung mehr hat, 

In feinen weiteren Ausführungen betonte 
N King ferner, daß diejenigen, bie elne 
ſolche 1e befürworten, id) nicht dar⸗ 
über klar ſeſen, wie die Führung des Empire 
funftioniere, Diefe Worte des Premiers ſtellen 
elne deutliche Spie gegen Church! 
dar, der bekanntlich perſönlich die Neichsfoufer 
tenz nach London einberufen halle. Madenzie 
Kings Erklärung wird noch dadurch unter⸗ 
ſtrichen, daß fie unmittelbar nach feiner Juſam⸗ 
menfunft mit Rooſevelt erſolgle. 


Lakehurft von Waldbränden bedroht 


Neunort, 22, April 

„Im Staate New Serfen wiltende Wald⸗ 
brände erreichten am Montagabend die amerl⸗ 
tanifhe Marfneluftſtallon Lakehurſt, wo 
früher die deutſchen Luftſchiſſe bet Amerktaſfil⸗ 
gen zu landen pflegten. Nach den letzten Mel⸗ 
ungen iſt der Flugplaßh faſt völlig von 
Flammen umringt. ige an von perſonen 
wurden in dem ae helmgeſuchten Gebiet des 
Staates New Jerſey zur ede eins 
ftarten 
ind erſchwert. 


Matſuoka fait zwei Stunden beim Senne 


Japans Aupenminiter wieder in Solſo / Berichterſtattung bei Konoye 


Zoflo, 29. April 

Der japanifhe Außenminiſter Malu o ka 
iſt am e im Flugzeug auf dem Militär⸗ 
lugplaß Taditawa eingetroffen, wo er von 
ane Konoye und zahlreichen 
Vertretern des Auſſenamtes und der Wehrmacht 
Towie von den diplomalſſchen Vertretern Heulſch⸗ 
lands, Italſens und Rußlands empfangen 
wurde. Matſuoka begab ſich ſofort zum Minl⸗ 
ſterpräſtdenten, um ihm einen erſten Bericht zu 
erſtatlen. 

Der Bexſchterſtattung wohnten die Staats⸗ 
minijter und Direktoren des Yuhenamtes bel. 
Auſchließend empfing Matſuoka nacheinander 


Deutsche Truppen vor den Thermopylen 


Elgenbericht der L. Z. 


In biefen Tagen wird 
von angelſächſſſchen Bla 
tern mit deullichen Angel» 
chen auf die Gegenwart 
pern ber Gelſt des Spar⸗ 
ſaner Königs Leonidas 
beſchworen, der vor zwelr 
einhafvtaufend Jahren in 
der Enge der Thermor 
pnlen einer nlelſachen 
perſiſchen Übermacht jtands 
hielt. Sie vergeſſen aber 
dabei, daß die Werhältniffe 
heute ganz andere ind ale 
damals, Im Itertum 
führte die einzige 55 
zwiſchen, Nord. Und Mittel⸗ 
been die mel 

Ihe Ausbuchtung des Gol. 
fes von Lamia herum durch 
bie Felſenenge det Ther⸗ 
mopplen, die dicht am 
Meer einen mel Raum 
meilien während ſich uns 
mittelbar neben dag, 
Kallidromoggehlege 12¹ 
m DM aufftellte, Mit ben 
primitiven Hilfsmitteln der 
antiten Kriegsführung war 
es In der Tat mögſich, an 
den drei beſonderz ſchma⸗ 
Ten Stellen mit geringen 
Kräften 47 ſtarle, Be 
teoverbinde  aufguba| 
mie eg beifpielsweile a 
auch die Goten in der 
Schlacht am Beuo getan 
halten. 

Heute gibt enden 
Engpaß von Ther ⸗ 
mopplae nicht mehr. 
gun Kifometer welt dar 
en pie Schlammaſſen des 
Sperchelos⸗Fluſſes und mehr 
tete r bie Mee. E 
teolliſte ſeltder hinausge 
hoben, Eine breite Ebene 
ehni ſich aus, durch dle, 
eine Eilenbahn und eine Be fort, Aber ferbft 
wenn uli bequemen Verkehreſgltel nicht vor 
handen wären, dürften wohl die Thermoghlen lein 
Hindernſe für die deulſchen Panzetverbände und 
unfere Gebirgsformalionen darftellen. Ubrigens bar 
ben die Griechen ſelbſt unter damaligen Gelündener 
len in der Falgezeit wiederholt Ihen ſchwere 
Niederlagen In den Thermopplen erlilien. So dran» 
gen Im Jahre 270 v. Z. die Galler hier ohne ber 
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Der geiechiſche Kriegsschauplatz zwiſchen Saloniki und Athen 


Tonbere Schwierigtelten durch den grlechlſchen. Nie» 
gel binburd, und ebenfo Bine vermochte ſich Ano. 

us fi, Die sen die Römer zu hatten, And 
Ilichlih hat ſelbſt Leonſdas ja nicht vermocht, das 
Schickſal zu wenden 7 


. 
Die Im Wehrmadisherihl vom 22, 4. di 
Städte Ian Mr 9740 am 1 ad 0 08 And 

unterſtrichen. ; 


die japanifhe und gusländiſche Preſſe. Sodann 
nahm er an einem engeren Kabinetterat Teil 
und wurde Pater für Per wel Stunden 
zur Audienz vom Fenn empfangen, 
Einige Zeit danach ſprach Matſuoka in der Bere 
bindüngskonſerenz der Regierung mit Mertres 
tern der Wehrmacht über die Neuordnung 
Europas durch Deulſchland und Italien u 
über die Vorgeſchichte und den Abſchluß des 
Neutralitätspaktes mit Moskau. An diefer Ber 
sprechung nahmen Premferminiſter Fürst Ko. 
none, beide Wehrmachtsminiſter, die Chefs des 
Generale und Rum alapes, der Innenminis 
ter und verſchledene Abtelfungscheſs teil, 

Ein Geheimer Staatsrat wird ſich 
am kommenden Donnerstag eingehend mit dem 
desen fallen Neutralitätspatt befallen, 

ſeſſen Rakifigierung, wie Domei befanntgibt, 


noch am gleichen Tage erfolgen dürſte, worauf 


er dem Tenno unterbreitet wird. 


Roosevelt will Kanada befuchen 


Drahtmeldung unseres CR.-Berlchterhtattors 

Neunork, 29. April 
Der 1 Miniſterprälldent Madenzie 
King teilte nach feiner Rückkehr aus den US. 
mit, daß Rooſevelt die Abſicht habe, z wi 
chen dem 10, und 15. Mat Kanada einen 
euch geln en, Noofevelt könne das genaue 
Datum feiner Ankunft noch nicht angeben, ſedoch 
werde er noch zu einem Zeitpunkt kommen, an 

dem das kanadiſche Parlament in Sitzung fel. 


Der Tag in Kürze 


Die Dienstag-Nahnılttagsbiätt U 
einen Sage jeden ar AH 
aupt, Dr. Baveliiih, und König Worlo über die 
merfennung Krontiens durch Bulgarien, 


der Homotiide Neffneriteienbe Minifterpräfibent 

Mach beſuchte Montag in egen e ur 

SET Eat ka A 
15 . rt 

der aus dem Nordweſten Velen e ARE 


Radio Mihen zufofge hat der Mil 
von Alben eine e ae TEEN 
allen Zivil und Militäperlonen mit geringen 
11 Er Be t, id 1055 21 115 Bu Tages. 

en und. feine teren. 
auf det Straße ale Ma 1 
5 

Wie man von einem Korrespondenten fi 

name 0 A 555 IR 
5 m einen 

an fein Volt Hafen. ee HN A 


Pe. A 
Auf der Haupfftrafe zwischen, Droniheim- ut 

Bil U U NEE Dar An Mae ind 
‚Die 1070 Stllomeiex Tanne Stiege, die die eile birefle 
Sandverbindung der beiben Städte ber das nor 
15 aa bildet, wurbe in 90 Slunden zu⸗ 


. 
Wie aus Hamilton (Bermuda 
wurden dun Fe erften Meere eee nun: 


nung der von England ab „ 
kund N abgeirelenen Gtüfpuntie ge: 
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AR „ 22. April. (PK) 
in Tobruf hält der Engländer ſich noch zü 
in feiner Garnifon. Man kann auf 9 Ahe 
Hane der Littoxeana, bis dicht heran fahren. 
rt ſtehen zwei Teerfäller mitten ee ber 
ahrbahn. Das heißt: Halt! Auf einigen 
ſanften Hügeln rechts ſieht man ſilhouettenhaft 
ie italieniſchen Batterien. Ich blicke mit dem 
Glas zu den Stellungen hinauf. Die Männer 
0 0 unbeweglich an ihren Geſchüen. Die 
üfte liegt in unheimlicher Ruhe. 

Ich weiß, daß die ſeindlichen Batterien von 
hier nur vier Kilometer entfernt ſtehen. Ich 
warte einige Stunden, ohne daß ſich irgend et⸗ 
was rührt, Auch der Wind hat nachgelaſſen. 
Nur hin und wieder geht ein italfeniſcher 
Soldat über das Feld. Da kommt vom Weſten 
her ein tiefer Ton — wie ein brauſendes Sum⸗ 
men ift das, Wir vlicken hoch. Unſere Stu⸗ 
tas! Sie fliegen heute ſchon den zweiten Ans 
gi auf Tobrul. Gie fallen dem Feind feine 

uhe. Mit ihnen muß er morgens, am hellen 
Mittag und am Abend rechnen. Im gerhtoffe: 
nen Verband, en ſie über uns hinweg. Ich 
115 die Maſchinen und ſtelle unwillkürlich eine 
erehnung an über die Bombenlaſt, die nun 
bald wieder auf den Hafen von Tobruk oder 
die feindlichen Stellungen niederſauſen wird. 
Im Naume von Tobruf gibt es manch lohnen⸗ 
des Ziel, Zeltlager des Feindes, Anſammlun⸗ 
gen von Kraftwagen und Geräten. Die Staffel 
iſt vorübergezogen. Es dauert noch Minuten, 
bis man jerne Detonationen hört, Das find 
Minuten, die einem wie Ewigfeiten vorkom⸗ 
men. Jetzt höre ic schießen in kurz aufeinan⸗ 
derfolgenden Abſtänden. Es muß die Flgkartil⸗ 
Terie ſein. Es folgen bald dumpfe Schläge, 
und lang 155 das Echo über die Hügel, dann 
ge. wieder die lähmende Stille wie vor⸗ 
er. Noch einmal ballert die Flat, dann nichts 
mehr. 

m Tage darauf fuhr ich zu einem Haupt⸗ 
verbandsplah und wurde vom Gtabsarzt 
durch die verjhiebenen Räume geführt. Am 
beiten Morgen waren Verwundete aus einem 

einen Nachkgefecht eingeliefert worden. Zum 
Zeil hatte man fie bereits operiert und behan⸗ 
delt, und nun warteten fie auf ihren Abtrans⸗ 
port in ein Lazarett. Es handelte ſich zum 
größten Teil um leichtere Fälle. Ich hatte Ge⸗ 
ſegenheit, mich mit einem Oberleutnant zu une 
erhalten. Er hatte den Kopf verbunden. Aus 
feinen Augen und der haſtigen, aufgeregten 
Sprechweiſe konnte man deutlich die tiefen Ein⸗ 
drücke Tune Kampferlebniſſes ableſen. „Die 
Engländer haben vor Tobruk hervorra- 
8751 ausgebaute Stellungen der 
taliener vorgefunden“ begann er, „Dort 
haben fie ſich perſchanzt und find gewaltig auf 
dem Kien. Wir Hatten uns in der Nacht heran⸗ 
den Pr und waren ſchon in ihren Linien hinter 
em Drahtverhau. Da ging der Tanz los. Wie 
die Wilden kamen fie heran — mülfen Auſkra⸗ 
Tier geweſen fein. Sie ftieken jo komſſche Töne 
aus; klang manchmal wie Sefang, ganz hoch — 
wirkte zuerſt unheimlich — ich hatte den Ein⸗ 
druck, daß man ihnen irgendwelchen Alkohol 
eingepumpt hatte. Na, wir haben ſie ſchön 
empfangen, Aber, es war ein heißer Kampf, 
alles dran, Hat natürlich auch Verluſte gege⸗ 
eiben Seiten! Und Verwundete, wie 


ehe: 
er Oberleutnant hielt einen Augenblick an, 
dann fuhr er fort: „Die Stukas müjlen fie ſchon 
elch mürbe gemacht Haben. Wir merken das 
ſeutlich nach jedem Angriff. In Tobrut haben 
eee die fie gut auszunüßen ver⸗ 
ehen. — 

Nach einigen Augenblicken fragt er mich: 
„Haben Sie übrigens von dem mutigen 
Hanbftreih eines einfachen Sch nen 
non uns gehört? Wir verwenden ihn öfter als 
Dolmetſcher bei Gefangenenverhören. Bei Mes 
kill ſah er eine kleine engliſche Kolonne heran⸗ 
kommen, ſpraug vor, rief denen irgendwas auf 
engliſch zu, ſie hielten an, dann kamen feine 
Kameraden aus der 1 hervor und konn⸗ 
ten alle gefangen nehmen. Unſere Verblüffung 
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Verſtändlicher Temperamentausbruch 
55 ode Voltstreiſe 
In dem kroatiſchen Ort Gling ſtilrzten die Eine 
wohner nach dem Elnmarſch der deutschen 
Truppen das Denkmal 00 Peter I, vom 
Sockel, dem fie naı r Errichtung der Könige 
diktatur 155 9100 un 9 11 ſerbiſch⸗ 
och zu verdanken hatten. 

K. Sommerſchuh, Allanlſe, 

0 Zander l tipleg-ft) 1 


machen die Mandelblüten, die wie nt 


Litzmannſtädter Zeitung — Mittwoch, 23. April 1941 


Gühas heizen dem Tommy in Tobrük ein 


Tüglich wird der efferne Ning enger / Der Handftreich eines Schühen / Von Kriegsberichter Heinz Laubenthal 


war 5 als da miteinem Schlage vier 
A iſche Generale in unfere Hünde fie⸗ 
en.“ 

Jetzt ſchwieg der Oberleutnant wieder Zum 
Abſchied 1 55 er noch: „Ich glaube, daß der 
Engländer Tobruk nicht ſo gerne aus der Hand 

eben will.“ Er dachte wohl wieder an die 
ſchweren Kämpfe in der Nachl. 

Im Nebenraum lagen noch verwundete Ita 
liener und ein Engländer. Draußen, hart an 
der Straße, befindet ſich ein kleiner Soldaten 
friedhof; ein paar weiße Holzkreuze bezeichnen 
die Gräber, auf jedem liegt ein Tropenhelm, 
Der Feldgeiſtliche breitet beide Arme aus und 
ſpricht vom erfüllten Soldatenleben. Bloßen 
Hauptes ſtanden in drei Reihen Kameraden 
davor, eine Hakenkreuzflagge wehte im Winde 
ber dem friſchen Grabe. 

ch fuhr wieder auf der Straße Richtung 


Tobrut bis zu derſelben Stelle. Es war genau 


In Grieche 


10 wie geſtern. Wieder ER die italieni« 

hen Batterien auf der Wacht. Nun fielen 

Kanonenſchüſſe in Abständen von drei bis vier 
Minuten. Ein paar hundert Meter vor mir 
spritzte der Sand hoch auf, Die Straße mußte 

gut einzujehen fein. Dann antworteten die Ila⸗ 
ener. 

Der Engländer ſetzt ſich in Tobruf zur Wehr, 
Er weiß, daß Barbia unge in deutſchen und 
llaljeniſchen Händen iſt. Der Raum von Tor 
brut iſt umgegangen. Der deulſche Vormarſch 
iſt durch das zähe Feſthalten dieſes einen Stütz 
punktes nicht aufzuhalten geweſen. Der Feind 
ift hier umzingelt, und täglich wird der 
eiferne Ring enger. Noch verſucht der 
Feind auf das Meer zu entkommen, und darum 
verteidigt er feine Stellungen im Süden To 

üdig; doch unſere Luftwaffe verſetzt ihm 
i jedem Verſuch zu entkommen, töd⸗ 


Das find einige der Tommys, die durch den ſchnellen Vormarſch unſerer Truppen in Griechen. 


land an ber 


lucht ga 
heit der deulſchen Kriegführung anerlennen ite 


indert und zum Kampf geſtellt wurden, bei dem fie ſelbſt die Uberlegen⸗ 


Nun ſind fie in Gefangenſchaft geraten, 
SSA. ach, Cher dende ee) 7 


Wo Dentzchland . ptalies werden will" 


Das Blütenparadies der Bergftraße / Mandelbäume und Magnolien blühen 


hen die Magnolienbäume“ ift ein freudig bes 
grüßtes Signal, Es ift die jubelnde Beltütis 
gung aller Frühlingsfehnjuht: der Winter iſt 
zu Ende, bie Bergstraße blüht! 


Nirgends in Deutſchland a das Klima wohl 


Die Zeilungsnotig, „An ber an lei blis 


fo milde wie hier an der öſtlichen Wand des 
breiten Talbedens, das der Rhein über Mann 
heim und Worms nach Mainz hinab durchfließt. 
Hier wölbt ſich die 60 km lange Bergſtraſſe, 
bald langgeſtreckte flache Rücken, bald Küppeln 
und Talelnguchtungen bildend, unmittelbar am 
uß des Odenwaldes. Die glüdlide Verbin⸗ 
ung der geſegneten, anmutigen, faſt ſüdländiſch 
wirkenden Landſe aft, von der oft geisgt wurde, 
daß Deutihland hier Italien werden will, mi 
dem dichtbewaldeten Höhenzug macht den bes 
ſonderen Reiz der Berg Take aus. Uralt iſt 
die Bergſtraße. Ragende Türme, bewehrie Fe⸗ 
ſten und zerſallene Burgen künden von deutſcher 
Geſchichte. 8 
Au allen Zeiten wußten die Menſchen, daß 
die Bergſtraße, dieſes B! e zum Ver⸗ 
wellen zwingt. Schon die Römer gründeten 
hier elde Siedlungen, und die hochgelege⸗ 
nen alien Feſten Frankenstein, Alsbach, Auer⸗ 
bach, Starkenburg, Windeck, Strahlenbürg und 
andere erzählen von den ſchweten Kämpfen, die 
Jahrhunderte hindurch um dieſen Parten Eden 
führt worden find, Heute reiht ſich von 
ſarmſtadt bis Heidelberg Ort an Ort in der 
fruchtbaren Landſchaft, und die fleißige Bevöl⸗ 
Gem hat dem Bergſträßer Obſt, Wein und 
Gemüſe einen Namen von gutem i ver⸗ 
ſchafft. Aber nicht der Wein und nichl der 
Spargel haben die Bergſtraße in der Welt be⸗ 
rühmt gemacht NER das Obſt und mehr 
noch die Baumbl te, die frühzeitiger als anderss 
wo in deutſchen Gauen hier die einzigartige 
Pracht ihres Blütenwunders entfaltet und die 
ganze Bergſtraße in ein Meer leuchtend weiher 
und zartroſa Blüten verwandelt. Den Beginn 
0 8 in die Weinberge 991 000 eilt 
nd oder ſich in den e wie luſtige 
rbtupfen eines übermiftigen Malers auss 
nehmen. Mit ihnen wetteifern die Mag non 
lien. Immer ftärter färben ſich dle Hänge 
mit dem zarten Roſa der Pfirſich⸗ und 
geben e die den Mandelblüs 
len, auf dem Fuße bald Die Kirſchen 
ihliehen ſich an und vollenden mit ihrer unſaß⸗ 
baren Fülle jo eigentlich das erſte Blütenwuns 
der der l ſe. Dann 5 Gärten und 
Hänge mit leuchtenden Weiß überiprüht, in 
wanzig Taleinſchnitten blühen Kroküs, Schnee: 
lödchen und Himmelsſchlüſſel, und nor dem 
Dunkel des Odenwaldes wagt das weiße Wun⸗ 
ber in all den e Bergſtraßen 
orten, wo auch das ödeſte Gemäuer und der 
letzte Winkel von einer dichlen Blütenhülle vers 
zaubert daſteht. Veſlchen und Flieder miſchen 


ſich in diefen fer der kein Ende nehmen 
will, Die Pflaumen stimmen mit ein iu bie 
blühende Farben 1151 15 Birnen und die 
rofafarbenen Apfelblüten verlängern das herr 
liche Shaufpiel. Mittlerweſle haben die Laub⸗ 
bäume der nahen Wälder ihr erſtes jungfräur 
liches Grün aufgesteckt und geben dieſem Zeit 
des Blühens die e Fülle. Es 
Be der een ie hellblauen Trauben 
er Glyzinien fhmiden Häuſer und Gärten, und 
über Straßen und Plätze breiten ſich dle Kaftar 
nien mit ihren Blütenkerzen. 


Seite 3 


400 ziehe mit Ihnen, Mylord, gegen bie 
böſen Deutfgen!* Mer: 
— Ausgezeichnet, Majeftät 's ja 
gewußt: die F Sas werden nicht alle!“ 
(Zeichnung: Kraft/änterpreh). 


Graz. Als der Landwirt Blafius Ae h 
wirt aus Gratform ſeinen zweijährigen 
Stier zur erften Stierlörung treiben wollte, 
wurde das Tier wild und verjete dem Mann 
5 Stöße mit den Hörnern, die ihn ſchwer 
verleßten. Als der Stier von dem Manne nicht 
abließ, verſuchte ſich diefer durch einen Sprung 
in einen nahen ſeichten Teach zu ketten. Der 
Stier folgte ihm jebod ins Waller und hrachle 
ihm weitere ale d bei. Glücklſcherweſſe 
gelang es einem zufällig vorübergehenden Land⸗ 
wirt, den Stier einzufangen und an einem 
Baum zu binden. Hierauf zog er den Schwer. 
verleten aus dem Waſſer. Frühwirt hatte 
schwere innere Verletzungen jowie Rippeubricche 
und ee am Oberſchentel er⸗ 
Titten, denen er in der Nacht darauf erlag. 


Das verkannte Schauhelpferd 


De Im benachbarten Jeßnitz trug 
ſich jetzt auf der Jagd ein Vorfall zu, der zwar 
ſtart nach Sügerlatein riecht, aber den Vorzug 
at, den Talſachen zu entſprechen. Während 
der Jagd fah einer der Jagdteilnehmer plötz⸗ 
lich in der Ferne vermeintlich einen Rehbock, an 
den er ng nahe heranpirſchte, um dann zu 
ioiehen: autes Krachen ging durch den Wald. 
er Bock 9 5 au Rdn 55 an eo 

auen ging, gab es ein herzhaftes Gelühter 
bei der 4129050 Jagdgeſellſchaft. Widelde 15 
len ſich einen Scherz erlaubt und ein Schautel⸗ 
pferd aufgeſtellt, das zwſſchen zwei Bäumen 
mittels eier Strice hin und her gezerrt 
würde. Es ſah fo aus, als ob der Bock äſe. Man 
kann ſich denken, daß dieſer Spaß in der ganzen 
Umgebung lebhaft belacht wurde. 


Kurz, aber interessant 


jaeis hat den e Ruf, von allen 
Slädlen der Welt die meiſten Ratten zu beherbergen, 
In 8 Abdederel war vor einiger Zeit ſeſtgeſtelt 
worden, daß Wanberratten in einer Nacht 95 Werne: 
1 bis auf die Knochen auffraßen. In einem 
Schlachthaus erschlug man in vier Wochen 10 000 
Ratten. 

In Amen, das unter den Kämpfen in Nord⸗ 
ſrankreich beſonders fark galten halle, find bereits 
5.000 von 100.000 Einwohnern wieder heimgefehrt, 
75 Prozent der Läden find wieder geöffnet. 


Des kleine Tümes fiel aus de. Rolle 


Ein Beſuch, der unerwartete Folgen hatte / Der „sprechende Säugling“ 


Dos Säuglinge mit einem Lockentöpſchen 
das Licht der Welt erblicken, ſoll gar nicht ein⸗ 
mal fo ſelten fein, aber wenn einer behaupten 
wollte, es gäbe intelligente Babies, die ſchon 
wenige Tage nach ihrer Geburt ganz munter 
reden könnten, ſo würden mir es . 
glauben, auch wenn dieſe Wundermeldung aus 
dem Land der unbegrenzten Möglichtelten käme. 
And doch ift ein other Vall verbürgt. Nicht in 
Amerika, ſondern in Deutſchland iſt das einmal 
alfiert, und zwar in einem bergiſchen Induſtrie⸗ 
fabichen, unweit von Köln. 

In dieſem Städtchen. HR die Gattin des Ber 
triebsführers einer weltbelannten Fabrit ber 
kannt durch ihre Wohltätigkeit und ihre Liebe 
zu den Kindern. Schon vor wenigen Jahrzehn⸗ 
zen, als das Werk noch in ſeinen Anfängen 
ftat, war es Sitte, daß jeder Werkangehörige, 
der Vater eines Kindes geworden War, dieſes 
freudige Ereignis im Direktionsbüro nur zu 
melden brauchte, um von der fürjorgenden Fa⸗ 
brikherrin mit den beiten Glügtwünſchen ein 
Paket in die Hand i zu bekommen, das 
eine vollſtändige Babyausftaftun; enthielt. An 
dieſem ſchönen Brauch wurde auch feſtgehalten, 
als aus der kleinen Fabrik längſt ein weltbe⸗ 
fannſes Werk geworden war mit Tauſenden 
von Arbeitern, nur daß bie Stiftung ſpäter in 
ein Geldgeſchent in Höhe von 25 Mark umge: 
wandelt wurde. 5 

Da geschah es nun einmal, daß ein Werkan⸗ 

gehöriger dringend Geld bräuchte. Er über: 
egte din und her und kam auf ben Einfall, 
eine kleine „Anleihe“ bei der Säuglingsſtiftung 
der Fabrit aufzunehmen. Dazu brauchte er 
allerdings ein Neugeborenes, aber darüber 
machte ſich der Mann nicht viel Gedanken, 
Wenn es nur in der Liſte ſtand, daß er Vater 
geworden war, das genügte ſchon, jpäter wollte 
er daun ſchon ſelbſt feinen treich eingeſtehen 
und das Geſchenk i e Die abrit⸗ 
herrin hatte Humor und Verjtändnis flär ihre 


Leute, das wuhte er. Alſo ging er hin und mel ⸗ 
dete dem Büro einen Neuankömmling. „Brap, 
brav, wiedermal Papa geworden“, meinte 
ſchmunzelnd der Buchhalter, 15 den Namen 
es gli 1 150 Vaters in die Liſte und zählte 
ihm fünf blante Geldſtücke auf den Tiſch. 


Alles wäre gut gegangen, wenn dle alte 


Dame ſich nicht fo ſehr gefreut hätte, daß ein 


455 deſſen Vater en in der Fabrit gear⸗ 
eitel hatte, . eiſrig für den Kindetſegen ſorgt. 
Bel ihin wollte 15 einmal eine Ausnahme 
machen und der kinderfreudigen Famile einen 
Beſuch abftatten und ihr 100 ein Extrageſchen 
in Form von funkelnagelneuer Kindswäſche zur 
kommen laſſen. Dieſe Nachricht brachte nicht 
eringe Auf 18850 in das Siedlungshäuschen. 
Die „Wöchnerin“, die eben noch im Garten ges 
arbeitet hatte, ließ Schaufel und Hacke im Stih 
und 17 7 ſchleunigſt ins Bett, der zweieinhalb⸗ 
jährige Bub des Ehepaares folgte weinend hin⸗ 
lerdrein, dem es gar nicht behagte, daß er plötz⸗ 
lich aus ſeinem Spiel Meller würde. „Schön 
ruhig ſein!« ſagte die Mutter noch und ſteckte 
ihn unter die Dede, da trat auch ſchon die wür⸗ 
dige Dame mit leiſem Schritt ins Zimmer und 
breitete, die ſchönen Geſchente auf dem Belt der 
Mutter aus. „Und wo iſt das Baby?“ fragte 
fie, läft ., kam es aus dem 
Mun „Wöchnerin“. Da lüftete die Bes 
ſucherin ſelbſt gan, Berfittg die Dede, goldene 
Locken wurden ſichtbar. „Ein herziges Kind“, 
flüfterte die Dame, „jo viel Haare ſchon. Und 
wie heißt das Kleine?“ And ehe die Mutter 
bie 1 15 öffnen konnte, kam es unter der 
Dede hervor: „Ich heißen Tünnes!" Man kann 
es uns erfparen, die langen Geſichter, die es im 
erſten Augenblick gab, zu ſchlldern. Aber wie 
0 opt die Beſucherin halte Humor, und fagte 
elbſt, noch nie in ihrem Leben fo gelacht u ha⸗ 
ben, als angeſichts dieſes ſprechenden Säuge 
23 der munter aus dem Bett ſeiner Muller 


„Bit, © 
60 ber 


Selte 4 


Jolanthe eins und zwo / 


In Weſtfrankreich Tagen wir. Eines Mor⸗ 
gens, wurde Kompanſebeſehl 16 verleſen: 
Schütze Kauft wird zum Dic machen der beiden 
Herlel Befohlen!“ 
Wie war das mit den Ferteln? Wir hatten 
fie in der Unigegend gefauft, Lächerlich winzig 
waren fie, aber Unſagbar niedlich. Noſarot, wie 
feifh, zaftert, gummiballilint, ſo trudelten und 
quedfilberten fe in dem rd umher, 
„Ein Rieſenſpaß war das für die Landſer. Die 
Hände in den Hoſentaſchen ſtanden fie vor dem 
Kompanlezoo. Jede Kapriole der Ferkel er⸗ 
wechle Luſt und Beifall. 
Schiltze Faust hatte alſo die Aufgabe, ber 
[hleunigte Aufbauarbeit zu feiften. Denn das 
Wurſteſſen ſollte nicht auf die 198 Bank ge⸗ 
ſchoben werden. Fauſt ſchlen über die ihm ans 
Den gelegte Ferkslel ganz und gar nicht begeis 
ſtert. Er war übrigens ein eigenartiger Menſch. 
Etwas Unzufriedenes land auf jeinem Gefiht, 
Zugelötet wie eine Konſervenbüchſe gab er ſich. 

Er war ein guter Soldat, doch galt er rein 
menſchlich als Sonderling mit Eispackung ums 
Herd. Bel ihm herrſchte Minustemperatur. Es 
ſchien ihm Wurſt zu ſein, daß in ſeiner Nähe 
niemand recht warſn wurde. 

Die Bee hatten Leben in die Bude ges 
bracht. Alles drehte ſich um den Nachwuchs. 
Vor allem mußte ein auf Zuwachs herechneter 
Stallverſchlag Sener werden. Die Sägen 
zaufhten, die Hämmer krachten. 

Im Kompanichefehl 14 wurde dann noch das 
Sammeln der Speiferefte angeordnet. Jeder 
hätte ſich gern den ſetteſten Billen vom Munde 
abgelpart, um ihn den frehluftinen Tieren zu 
Fglle Es lam dann auch ec, eine bes 
zühtlihe Sammlung zustande. Oh die Ferkel 
wollten oder nicht, ſie mußten große Schweine 
werden. 

Unermüdlich gab ſich Fauft ſeinem Mültge⸗ 
ſchüſt hin. Das Meßgeſchäft gehörte zur Allge⸗ 
meſnſorge. Wer gerade an dem Stall vorüber 
kam, entfaltete den Zollſtoc und freute ſich der 
unerwartet günſtigen 1 SLELUED, Sufl, die 
eine Art Leberfleck auf dem linken Hüngeohr 
hatte, wurde eines Tages unpaß. Mit verdops 
peltem Eifer ſorgte ſich Kauft um fie, ohne daß 
er Grunſchen, bie vor blühender Geſundhelt 
Ih aus dem Leim zu, en drohte, vernach⸗ 
1 Einem als Schütze dienenden Medi⸗ 
ainftubenten im vierten Semeſter war das kör⸗ 
perlſche Wohlbefinden der Schweine anvertraut. 
Ex ſtellte Suſt die Diagnofe: Kleine Darm⸗ 
ſchlaßpe! Jeden Morgen wurden die Kurgäſte 
auf Jen und Nieten geprilft. Es fehlte nut 
noch, daß ihnen der Medikus den Puls fühlte 
ober ihnen das Thermometer unter die Achſel⸗ 
Höhlen ſchob. Wöchentlich wurden fie gewogen. 
Eine peiniſche Schwäche hatten die Schwelne 

son aller Kräftezunahme. Sie waren nicht 
ftubenrein. Je gewichtiger fie würden, um 5 
mehr Miſt machten fte, der aber murklos als 
unvermeidliche Zugabe auf die Forte genom⸗ 
men wurde. 

Zwel Monate waren ins Land gegangen. 
11555 Wagge knarrte in allen Fugen. See 
nahm ſich neben den Schweinen wie ein Spiel⸗ 
zeug aus. Die Nadel überſchlug ſich. Unſere 
Neithäfhen, die wir einſt bequem unter die 
Mantelllappe ſtecken konnten, hatten ſich zu 
Rieſenfäuen herangeſreſſen. Suſt wog drei 


Rorbmöbel 


ſomie verſch, Korbwaten J. Haushalt, Bllro 

u, Induftrle, verkauft direkt aus d. Werkſtütle 

Komm, Verw. A, Ernſtſe hn, Likmanne 

ftabt, Horſt⸗Weſſel⸗Straße d. Ruf 186,71. 

Daſelbſt werben verkauft auch in großen 

Mengen Kohlentörbe, Ballontörbe und in 
verſch. Größen 


Rartoffelkörbe 


Dobel wiſcht er ſich Über das Geſicht, doch iſt 
en ficht zu ſehen, ob er Tränen verwiſcht hat 
ober db es nur eine unbedachte Geſte von ihm 
war ., Mit feinen ſchweren Schritten ſtapft 
er aus der Stube. Uber den Hof hinüber in 
der Ahnin Ihre Austragſtuben. Dort ſeßt der 
ſich ſtill an ihr Bottende nieder. 

Brin aber in der Stube ſchauen fie verlegen 
auf die Fray, Keinem will ein 10 
Mörtel einfallen fagen möcht jeder gern eins. 
Sie ſchleben und ſcharren mit Lufſeln 
herum, eſſen tut Jedoch keiner. 

„Eh: weiter, es {ft nun ſagt die Stammerin 
und läßt die Leute allein. Hinter ihr kuscheln 
fie auf. Es iſt außer Zweifel, die Haltung der 
Stammerin hat, Eindrüc auf fie Sp Roh 
nicht zum 1 J auch die 9 0 
des gi. Sie können es nſcht leugnen, ſie wa⸗ 
ren ber Frau, dane alle befangen, jeit die 
Uhnſu dleſen Empfang gemacht hal. Sie, war 
ten fi ſelber nimmer im klären, wie ſie ſich 
zu der jungen Bäuerin ſtellen ſallten. u 
almen 15 wie befrelt auf und kauchen die Löſ⸗ 
ſel wieder in die Speſſe. Etwas kalt iſt das 
Kraut geworden und die Selchſleſſchnocken 
dampfen nicht mehr, aber ſie merken es nicht, 
fie haben zu viel zu reden. 

Die Frau ift hinüber in die Stuben ber 
Uhnin gegangen. Dort fieht fie den Agld ſißen, 
zuſammengeſünken und den Kopf geſentt. Er 


ben 


„Drei 


Lizmannſtädter Zeitung — Mittwoch, 28, April 1941 


Zentner, Grunzchen neun JE darüber, Die 
Tiere ſchrlen geradezu nach dem Wurſtkeſſel. 

Ihr, Wunſch follte erfüllt werden. In der 
Waſchtkllche Happerten Teller und Shüffel, Zwei 
Schlächter krempelten ſich dle Hembsärmel auf. 

Jandſet, darunter auch Kauft, waren zum 
Blutrühren beſtimmt. 

Mit Fauſt war eine Veränderung vorgegan⸗ 
gen, Er ſah melancholiſch, fait verhrümt aus, 
Später erzählte er uns, wie er in der Frilhe 
des Schlachttages Sufi und Grunzchen die Hen⸗ 
keromahlzelt vergbreſchte, wie Suſt ihren Bor ⸗ 
ſteuwanſt zutraulich an feinem Bein ſchubberte, 
wie ihn Grunzchen mit e 
tem Blig anſchmunzelte, wie ſich die Ringel⸗ 
schwänze im Wohlgefühl ver guten Pflege um 
einen Jahn En ten, wie ihn das alles ſau⸗ 
mäßig weich geſkſmmt hätte „Fauſt bat leben ⸗ 
alls, ihn von der ihm beſahlenen rührenden 

usa zu entbinden, da ihn, den Pflegeva. 
ter, ber jähe Tod feiner Schützlinge zu ſtark 


Eine lustige Soldatengeſchichte für Herz und Magen 
Von dob Waldmichel 


rühren wilrbe, Fauſt konnte dann auch abtre 
ten, Jolanthe eins und zwo wanderten ohne 
feine Aſſiſtenz in den Schweinehimmel. 

Beim großen Wurſteſſen war Fauſt wohl zu⸗ 
ban doch nahm er feinen wien zu, fd. 
„Nanu, Kauft, warum greifit du nicht zu?“ Gr 
ihüttelte wehmütig den Kopf; „Eßt man, mir 
Uh nicht runter. Macht ihr mal zwei 
Schweine dick!“ 

Da erkannten wir, daß paul, den wir ſtets 
für einen Gisblod hielten, Im Grunde ein weis 
ches Gemüt hatte. Er wurde mit einer Thürin« 
ger Anadwurjt entſchädigt, die, ohne daß er's 
wußte, bereits von Suſt ſtammte. 

(auft war uns näher gekommen. Schütze 
Krilpel bewarb ſich noch am gleichen Abend um 
feine e Krüpel muß die ſeeliſche 
Entfaltung unferes Fauſt beſonders ergriffen 
haben, oder war's nur darum, weil ihm Fauſt 
feine Friſchwurſtportlon zugeſchoben hatte? 


Aus dem Kulturgeſchehen in unserer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Die Nattonatpolltiiden Er M e An⸗ 
7051 Sachſene und Wuürktemberge In unmittelbare 

jeihenerwaltung übernommen. Aus, Anlaß der 
Übernahme der . Erziehungsan« 
ftalten Unhatto, Sahlens und Württemberge in die 
unmittelbare Neihsverwaltung und aus 10910 der 
Belannigabe der Neueröffnung von zehn Natlonals 
polltiihen Erzlehungsanſtalten fand am vergange⸗ 
nen Dienstag in der Na 57 liſſchen Exziehunge⸗ 
anftalt Badnang in Württemberg ein Feſtatt flatt, 
bel dem e Ruf und der wllrktem⸗ 
bergifhe Minifterpräfident Wergenthaler 
hungsanftalten, 44-Obergruppenführer Heil mene 
Ile der Anfpekteur er Rattonatpolitifgen 

tylehungsanftalt, 1 cuppenfühter Heth 
mener, ſprachen. Ben Feſtart Teltete elne An⸗ 
ſprache des 44.Obergruppenführers N ein. 
Et begann feine de, mit dem Hinweis, daß 
8 gabe feit jenem Milprergeburtstan des Juen 
1093 vergangen find, wo auf Weiſung von Reſche⸗ 
minifter Kult in Preußen die erſten brei Nalionals 
olltifchen Erziehungsanftaften: Ploen, Röfing und 

;otsbam, ins Leben traten, Im Verlauf feiner weis 
leren Ausführungen betonte er vor allem, daß bei 
der Gründung ‚biefer e unächt nur ber Der 
danke vorbereihte, nalſonalſozlaliſeſſche Frundlüte 
in 155 Gemefnſchaftserzlehung der Verwirklichung 
auzufhten, 

N Goppernleus-Btelo des Inſtitutes für, deutſche 
Dftarbeit, Feneralgouvernern Reſchaminiſter Dr. 
Frank hat durch Erlaß die Errichtung eines Ni“ 
tolaus«Gopperuicus-Wreifes bes Snftitutes iir deul« 
iche Ofterbeit am 20. Avrſl. dem Geburtstag des 
Führers und erften Jahrestag der Gründung des 
Inſtſtutes, zur Förderung der wiſſeuſchaftlichen Er⸗ 
05 ſchung van Problemen aus dem Aufgabenbereich 
es Inſtituts verfügt. 


ı Theater 


„Des Meeres und der Liebe Wellen“ in tumänie 
160 Sprache, Das Gulareſter Nationaltheater ger 
achte ebenfalls des Grillparzer-ubiläuns. Als Beil. 
Mag zur 150, Jahr Feier brachte diele zeprälentatine 
Bühne Rumäniens Griuparzets „Des Meskes und 
der Liebe Wellen, in rumänifher Sprache zur Au, 
führung, Das Ni Haus nahm die Auffühe 
zung mit Freude und Dank entgegen, 

or einer Operettenslraufführung Im geil, 
„Siebling, der Melt“ — fo nennt ſich die in der (ber 
nenmart in Bulgarien und Ungarn ſplelende Ope⸗ 
zelte von Richard Bars und Ehriftoph Schulz⸗Gellen 
und ver Duft von Willy Geisler: Das Ellid wurde 
vom Neuen Opereltentbeater in Leipzig zur Urauſ⸗ 
führung angenommen, 

„Segler gegen Welten! — ein Columbus:Drama, 
Halls Joachim Hacker hat ein Columbus-Drama 
„Segler gegen SER, Fa Die dee 
rung wird im Herbſt im Alten Theater in Leipzig 
vor id gehen. 

„Komödie um Mitternacht“ — Hamburger 
Urauſſührun, Im Hamburger Thaltatheater 
wurde bie „Komödie um Miiternacht“ von Wal⸗ 
ter F. Fichelſcher aus der Taufe gehoben. Der 
Dichter behandelt einen modernen Ehstonflkt. 
Das Beſondere an dem unterhaltſamen Stück 
iſt, daß auch die Geifter eines Mephiſto, König 


Lear, eines Romeo, einer Julig u. g. erſcheinen. 
Ur einen bach. 9 4 des Spiels ſoigte Dr. 
ans Weißbach. Die Uraufführung trug der 
ühne und dem Autor ſtarken Beifall eln. 


Malerei 


Ein Rubeng, Wild entbedt. In der Sl. Johannks. 
Klrche von St. Amabus in Franzöſiſch⸗Flandern 
wurde Jungle ein Gemälde entpedt, dae Sachperſtän. 
dige übereinstimmend für ein Werk von Peter Paul 
Rubens baten. Es handelt ſich um ein in klel⸗ 
nerem Format ausgefühttes Exemplar bes befann« 
ten Bludes der „Lanzenftih", das ſſch In einem Ant 
werpener Mufeum beſindet. Kunſtſachverſtändige find 
der Meinung, daß man es beim neuentbedien Ru, 
bene mit bei W file das berühmte Gemälde 
in Antwerpen au Jun bat. Diefe Anſicht wird durch 
die Taſſache beſkärkt, vah Rubens die welteren ſel⸗ 
er berühmt gewordenen Gemälde in ähnlicher Meile 
iM entwerfen pflegte wle Diele Eine, ie man nun 
m der St. Johannis⸗Kitche in Sk. Amandus vor 
gefunden bat, 


Ausstellungswesen 


Deulſche Buhanoftellung in Fiunland. Deulſchen 
Buhausftellung im neutralen ober uns beſreun⸗ 
deten Ausland ist ſteis ein ungewöhnlich ſtarker Ex. 
ſolg wagen leſen Erfolg kann man ſchon heute 
der deulſchen Buchausſtellung in Finnland vorher 
lagen, die am 14. Mai 1941 in der Staaklſchen 

Anſthalle in Helfinti eröffnet wird. Träger dieſer 
deut 119 Buchſchau, die auf Einlabung des finn 
ſchen Unterrihlsminifteriums durchgeführt wird, find 
has time Scheifttumspftege und bie Rorbilde eil. 
[chaſt. Die S. ander eh haben Reichslelter Al 
Nofenberg und der finniihe Unterrichtsminiſter Kuk⸗ 
tonen übernommen, Die Buchſchau jteht unter dem 
Thema Staatsmänner, Dichter und Denker formen 


Bͤlchertiſch 


Wie das Geleh es befahl, Worte unferer 
Welttriege dichter. Norpland⸗Berſgg Berlin. 
Breig kart, 1,20 , — es führt eine Bruce von 
den Soldalen des Weltkrieges zu denen des vol 
el Freiheitstampfes. Das, woſlir unſere Vel 
der 101/18 kämpften und farben, dle Freiheit und 
Eſnigkeit des Reiches, ist heute der Elnſaß ſelbſt nes 
worben, Es geht darum, daß dieſes Reich den kom. 
menden Geſchlechtern erhalten bleibt, Vom Einfa 
des Lebens, vom lapferen Sterben für bieles Rei 

ſeugen in dieſem Heinen Bande die Dichter des 
Gelttrieges: Walter flex, Ernit Jünger, Wulf Sg 
zul „J Klähn, Werner Beumelberg, Hans Jb. 
berlein, Thor Boote, Haus Steen. Hier ſoricht Zu 
uns ber G neltänıpfer, der auch 15955 im Jeſtalter 
der Maſchinen und Motoren noch das Gründgeſetz 
des Kampfes iſt, unmittelbar, In den Männern, von 
denen die Dichter berſchten, deren „Wanzer die Erde 
und, deren Element dan Feuer war“ lebt ewiges 
deutsches Solpalentum, Es iſt dag Lied der üube⸗ 
kannten deulſchen Soldaten „mit den harten, ent 
Ihlojfenen Gefhlerm, tollfühn, ſehnig, gelhmeidig, 
dor. und bn mit ‚nalen, biutdiltftinen 
Augen, ber Helden, ale fein Berſcht nennt", das Lieb 
bes namenlofen Müstetiers, der jtarb, damit Deutiche 
land lebe. Dr. Kurt Pfeffer 


ted 
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Das blaugraue Heer 
Fliegerlied von Mag Barthel 


Schon tanzt Über grllnenden Raſen 
Das Flugzeug und ſchwingt e empor, 
Bald fliegt es die Himmeloſtraßen, 
Die Erbe wir längſt vergaßen, 

Es donnert und brauſt der Motor, 
Es donnert und braust der Motor, 
Tief unten grünen die Felder, 

Tief unten donnert das Meer, 

Wir find zwiſchen Himmel und Erde 
Das flürmende blaugraue Heer, 
Wir find zwiſchen Himmel und Erde 
Das jtlrmende blaugraue Heer! 


Wir zwingen Gewitter und gleiten 

Durch Wolken in eioklaren Raum, 
um Ziel den Weg zu bereiten, 

ud 10 mieden in Stahl unſern Trau 

Und Amieben in Stahl unſern Traum 

Tiel unten grünen die Felder, 

Tief unten donnert das Meer, 

Wir find zwiſchen Himmel und Erde 

Das jtürmenbe blaugraue Heer, 

Wir find. zwiſchen Himmel und Erde 

Das ftlrmende blaugraue Heer! 


Und müſſen wir einmal vergehen, 
Das Schidjal, es nimmt feinen Lauf; 
Der h er wirb beſtehen, 
Solang ſich Propeller drehen, 
Solange die Sonne fteigt au 
Solange die Sonne ſteigt au 

zul unten grünen die Felber, 

Tlef unten donnert das Meer, 

Mir Ki zwiſchen Himmel und Erbe 
Das |trmende ee Heer, 
Wir find zwiſchen Himmel und Erde 
Das ſtürmende blaugraue Heer! 


Etwas zum Lachen 
Von Hubert Ernft 


„Ju, Lotte, meln Strumplband rutſcht!“ — 
„Warte ein bißchen mit dem Feſtmachen, es guckt 
grade niemand!“ 
Der schüchterne Liebhaber 
11 „nat dich jemals einer auf diefe Art getüßt Diebe 
ge“ 
2 Ja, mein kleiner Bruder!“ 


Ste: „Und wirft du mich fpäter an, der Seite 
meines eiſten Mannes begraben Taten?“ 
Er: „Mit Vergnügen, mein Lieblingl* 
* 
Bräutigam: „Du Haft fo verträumte Augen, mein 


Schah. 5 ji 
ace, weil du mich nicht endlich 
* 


Brat 
schlafen gehen le 


Theorſe und Praxis 

„Was ift der Unterſchled zwiſchen Theorle und 
Pie, Water?" 

„Das will ich dir fagen. Ein Theoreliter It ein 
Mann, der werſtehl's, kann's aber nicht mager, Und 
ein Braktiter it ein Mann, der kann's machen, ver. 
ſtebt's aber nicht.“ . 

Er braucht cold 1 
du mir gicht 
dran! Hel ig 


X 


Roth-Büchner S. m. b. , Berlin-Tempelhof 


‚EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND]| 
56, Fortſetzung. 


aan nicht auf, wie fie eintritt, erſt als fle ihm 
e Hand auf die Schulter legt, hebt er den 


Kopf. 

80 dant dir, Agid“, ſagt fie Teife, wie um 
die Sterbende nicht zu töten, nicht aufzuweden, 
noch einmal ins Loben herliberzufhauen, ins 
Leben, von dem le heute zum erſtenmal ber 
zwungen worden, dle alte Ahnin. 

„it der Reb wert, Frau“, meint der alte 
Knecht, „ler nit der Red wert“ B 

Dann ſenkt er wieder feinen Kopf und ſchaut 
auf bie wachsbleſchen Züge der alten Bäuerin. 
Zieht wohl ie tin feinem Denken die Zelt vor⸗ 
bel, wie er auf den Hof gekommen fit als blut⸗ 
Junger VBurſch, auf dem fie die ſtramme Blnerin 
geweſen. Acht wohl die ganze Zelt an im 
vorbei, in der dle Kraft, Kaner Dane biejer 
Frau da gehört hat und ihrem Hof, Sieht mit 
ihr ein Stiick von ſich ſelber ſterben. 

Die Barbara hat ſich an das andere Bett⸗ 
ende gefeht. Kaum mehr geht der Atem der 
alten Stammerin. Sie iſt ncht bel Bewußt⸗ 
fein, liegt hilflos auf ihrer Beltſtatt, fie, die 
gewohnt war zu. 10000 und der der ganze 
Hof auf einen Wint gefolgt hat. Die Barbel 
ſchauf in die Züge der alten Frau, Alles Herrl⸗ 
he it wie mit einmal meogemiiht aus bem 
bleichen Geſicht. Das, was ge leben iſt, it ein 
hilflos altes Leutel mit ee Zügen. 
Die Augen hält fie jebt geſchloſſen, und das 


einzige, was an die herriſche alte Ahnin er⸗ 
innert, iſt der harte Zug um den Mund, der fi, 
jeht guch im Sterben nicht löſen will, Auch im 
Sterben, Ahnſn, haſt du keinen Schimmer 
Weichhelt ... 

„Bin ich schuldig. . Ugid . 2% 

Die Stage kommt leiſe durch die Nacht auf 
den Wachenden zu. 

„Nein, Frau 


nein.“ Und dazu ſchilttelt 


er ſeinen grauen 9115 Er jhaut nicht auf, 1 0 


wie er weſterſprich Schulbig. .. warum 
nur .. Sie war in der letzten Zeit nicht ſo, 
wie ſie einmal war, die alte Bäuerin, See hat 
wohl noch wollen, aber es ſſt nimmer gangen. 
Und das heut...“ er macht eine kleine Pauſe, 
„bas heut, mein Gott, 115 hat halt Han 
kommen miljlen. Oder mei 5 es wär uhr leich. 
ter g’fallen, wenn fe lang frant g'weſen wär? 
Sich) hätt ſein müffen? Kannſt dir die Ahnin 
vorjtellen als Bettlägerige?" 

„Nein, Agid, das könnt ſch mir nit denken. 
Aber es iſt hart, Grad wie ich heimfommen 
bin, noch voller Freud und Zuverfiht... das 
ſchreckhafte End mit ihr!“ 

„Fieflich wohl, ein gutes Helmkommen haft 
Ae Stammerin, das iſt [Kon Aal 
pflichtet er Kt bei, „deshalb aber ſollſt nit mel« 
nen, du ſeiſt die Schuld daran. Nein, das darſſt 
nit meinen!" 

Dann schwelgen Ne wieder, Gift ein jedes 
und hat feine Gedanken vor ſich aufgebaut. Iſt 
oft der Stammerin, als wären bie ihren wie 
eln großer Be Über ben 10 oftmalen kaum 
barliber fieht. Und welt und breit feiner, der 
ur bei möcht, wie fle dann fertig werden 


nnt, 

Diegl da vor ihr die Ahnin, bleich und TEN 
und kann ſich nimmer rühren. Und heute mit⸗ 
ing noch, da war fie jo bös, jo unbeſchrelblich 
bas mit der Barbara, und ſetzt, wenige Stun⸗ 
den nachher, ift alles vorbei, Iſt alles fo uns 


weſentlich und nergellen, Gie 590 ihr das 
harte, 48000 Wort nicht nach, iſt nicht bös uber 
die Belel gung, die fie ihr ins Geſicht geſchleu⸗ 
dert hat, fie hat eben nichts anders gekannt, 
bie Ahnin, als i jeraben Weg und 
daun | af es jet Reer 

jeraben 


junge 
ber alten 
0 
en 0 
Alb. 
heit allein nützt nichts, wenn bie 
oder zuminbelt der Wille tig zu fein, 
aber hat ihren ltarten Willen gegen den der 
andern gefeht und gemeint, es müßte auf dem 
07 immer alles fo bleiben, wie es zu ihrer 
felt eben war. Denkt nicht mehr, daß auch fie 
Fielleicht damals vieles Neue auf den Hof ger 
bracht hat, wle fle einſt Jung gekommen I, di 
hat es bergeſſen, daß auch bamals vielleicht eine 
alte Stammerin nicht fo reftlos mit dem eln⸗ 
verftanben war, dag ſie ein ei rt hat, als ihr 
bie Zügel der Stammerwiriihaft übergeben 
worden find, Sie hat nicht bedacht, daß es auch 
ne 0 1 ſo gehen 1 0 wen wie. 
er ein Sohn eine junge Frau auf den Hol 
bringt. Es bfeibt hd im Kreislauf immer a 
immer das gleiche. 
Seht ſchaut die Barbel aus ihrem Sinnen 
auf. Ihr ſchelnt es, als hätten die dürren 
Hände der Alten eine zudende Bewegung ges 
l Auch der Agid hebt feinen Kopf um ein 
weniges. Noch einmal greiſen die Hände über‘ 
das Linnen ber Dede, die langen, magern Fin⸗ 
91 zucken, vann ſchlleßen fie ſich wieder, als 
faßten fie nach etwas Unſichtbarem, ſetzt aber 
liegen die mit einem plößlſchen Ruck still. 
„Fortſeßung folgt 
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Mittwoch, 23. April 1941 


Aus dem H.=J.=Bark 


Es unterliegt gar keinem Zweifel, daß ber 
Hitler⸗Jugend⸗Part unfere liehe Lehe 
hingsftätte iſt. Man braucht nur an einem 
Sonntagnahmittag den Park zu beſuchen, um 
ſich davon zu überzeugen. 

„Die e lade Beſucher dieſes ſchönen Parkes 
müffen ſich leider aber auch nach von anderen 
Fa überzeugen, 


Dingen, die weniger er⸗ 
freulich find, 2 


4 Da find erftens die verſchmutzten Wege und 


nlagen. Eine reuige Leſerin ſchrieb uns 

gt, daß fie im H.-J. Park gedankenlos ein 
Einwidelpapier weggeworfen habe und baraufe 
hin von einem dazulommenden Wärter ange⸗ 
halten wurde, das Papier wieder aufzunehmen 
und in einen der im Park doch reichlich vorhan⸗ 
denen Papierlörbe zu werfen, Da halte die 
Einſenderin Pech und der Park ausnahme weiſe 
Glück. Denn im allgemeinen ſehen die Anla⸗ 
gen jo aus, als wage es niemand, die Ein⸗ 
widelpapier, Zigarettenftummel und Apfelfinens 
ſchalen jortwerjenden Parkbeſucher in ihrem 
unſchönen Tun zu ſtören. 

Am Sonntag pen wir zwei junge Herr⸗ 
chen, die gar nicht danach ausſahen, als feien 
fie lurzſichlig, den Raſen betreten, um die bfils 
henden Krokuſſe von nahe zu aden Daß 
ſolches ungehörig iſt, Jollten kr unkeiſe Jeits 
genoſſen Witten, Hoffen wir, daß Arbeilsbienft 
und 2 e ihnen den guten Ton in allen 
Lebenslagen beibringen werden. 

Unlängst freuten wir uns über das Erbll⸗ 
hen ber erſten Himmelsſchlüſſel im H.⸗J.⸗Part. 
Als wir am anderen Morgen die Blumen wies 
der bewundern wollten, da waren ſie nicht mehr 
da, Jemand, der gewöhnt war, nur an ſich zu 
denken, hatte fie mitgenommen. 

Auch die Parkbeſücher ſollten an die Gemein 
ſchaft denten. Dann würde ſich das 1 
unjerer Parke bald beſſern! A. K. 


Der neue Oberamtsanwalt 


Geſtern fand im großen Sitzungsſaal des 
Landgerichts die Wat bene von Ober 
amtsanwalt Kolb ſtalt, der zulegt in Poſen 
tätig war. Oberſtaatsanwalt Steinberg 
wies in feiner Anſprache darauf hin, daß heute 
dem Amtsgericht eine erhöhte Strafgewalt aus 
fällt und jomit auch die Bedeutung der Obere 
amtsanwaltſchaft als Anklagebehörde hervor⸗ 
tritt, Oberamtsanwalt Leopold hat die 
amel EN aus dem Nichts 
geſchaffen. Dieſe Arbeit verdient. wie der Red⸗ 
ner hervorhob, beſondere Anerkennung. 

Oberſtaatsauwalt Steinberg bealüdwünfhte 
Opera sunwal! Kolb zu jeiner Ernennung 
als Leiter der Amtsanwaltſchaft und ſprach die 
Erwartung aus, daß er die Amtsanwhaltſchaft 
in nationalſozialiſtiſchem Geifte verwalten und 
A o d Oberamtsanwalt Kolb dankte 
dem Operftantsanwalt mit dem Gelöbnie, auch 
im neuen Arbeitsbereich das Beſte für Volk 
und Vaterland zu leisten. 

Der Einführungsfeler wohnten Vertreter 
der ſtüdtiſchen und Polizeibehörden bei. 15 
114 


Reichsappell der ſchaffenden Jugend 


Am Montag, dem 28. 1 morgens 7.00 
Uhr, findet ein Reichsappell der eie ſchaf⸗ 
ſenden Jugend des Gropdeutihen Reiches ſtatt. 

us einem Großbetrieb ſpricht der Leiter des 
Jugendamtes der DU, Oberbannführer Schroͤ⸗ 
der, Die Rede wird auf alle Reſchsſender über: 
tragen. Jungen und Mädel der Großbetriebe 
hören die Rebe in einem Jugendbetriebsappell 
in ihrem eigenen Wert, die Jugendlichen der 
Kleinbetriebe, des Handels und Handwetks und 
die Hausgehilfinnen in Sälen, die örtlich von 
der Kreisjugsndabteilung der DA, dafür bes 
stimmt werden. 


Seefahrt iſt not! 


eute um 10 Uhr spricht Fregaktenkapftän 
Meer zu unferer Sagen im Rahmen 
einer Feierſtunde in der Sporthalle. Bereits in 
den letzten Wochen hat die Jugend unſerer Schu⸗ 
len im Jeichen der Seefahrt geſtanden, Mit Be⸗ 
geifterung haben unfere Jungen und Mädel ber 
arbeitet, um teilzunehmen am großen Wettbe⸗ 
werb des NELB, „Seefahrt ift not", Padurc 
follte unfere Jugend im befonberen Maß für 
den Gerjahrtsgedanfen begeistert werden. res 
gattenfapitän Meißner will diefe Begeſſterüng 
Dur) ſeinen Vortrag noch vertiefen. Auch die 
Eltern der Jugend [ind zu dieſer Veranſtaltung 
eingeladen. A. r. 


Grüße an die ſjeimat 


Die Koligelwantmeifter der erſten Tehrabteis 
lung der Poliseilhule in Gnelen grüßen Libe 
mannftadt: Eduard Neumann, Siegmund Alt 
mann, Arnold Hertel, Leopolb Lange, Eduard 
Brummer, 


Aus dem Naturwiſſenuſchaſtlichen Muſeum. 
Unfer Naturwifſenſchaftliches Aalen verjpricht, 
eine wertvolle Sammlung der heimiſchen Faung 
und Flora zu werden. Die von den Polen wahl» 
los zujanmengejtelltent Gegenſtände waren alles 
andere, nur Leine ſyſtemaliſche muſsale Samm⸗ 
lung. Das, was bereits jeht vorhanden iſt, vers 
tät, daß wir hier eine, a! unferer hei⸗ 
mischen Tiere und Pflanzen beſiten werben 
die beſonders 197 die Schulen wertvolles An⸗ 
ſchauungsmaterſal enthalten wird. an 
— 


Der Tag in Litzmannstadt 


Selte 5 


Den beſten Soldaten gebührt die beſte Pflege 


Wie arbeitet das Deutfche Rote Kreuz im kriege? 7 Von DRK. Feldführer Willy Heudtlaß 


Der 7 hat von neuem die Hilſsbe⸗ 

zeiſſchalt des ganzen Boltes für feine 
kämpfenden Helben Ae Durch leine 
Opfer im 2. Kriegehilſewert für bas Deut. 
ie Role Kreuz foll jeder Vollagenoſſe bel⸗ 
fen, den beiten Soldaten der Well die beite 
Bilege zu ſcheuten. Die nachſtebenden Aus» 
führungen loſſen leden erkennen, wie um⸗ 
lend eee aligegenwärlin, Die 
Kriegsarbeit unſeres Noten Kreuzes It, zu 
deſſen Aufgabenerfüllung jede Spende beis 
trägt. 

„Das Deutſche Rote Kreuz wirkt mit im 
amtlichen Sanſtätsdienſt der Wehrmacht und 
im Sanitälsdienſt des Luftſchutzes. Es hat 
weiterhin unterſtützend mitjuwirfen insbeſon⸗ 
dere 1. bei der Hilfeleiftung bei öffentlichen Not. 
ſtänden und bei Anglücksfällen zu Lande und 


* 


Helferinnen auf dieſe Weiſe als treue Kamera ⸗ 
dingen unſere Soldaten. 

Immer aber wird in biefem Krieg der Ein⸗ 
ſatz der DRK. Schweſtern in den Kriegslazaret⸗ 
ten, ae und augen uf. ein beſon⸗ 
deres Nuhmesblatt vom Wirken der deutſchen 
Frau für die verwundeten Soldaten bleiben. 

aß jederzeit eine ausreſchend große Zahl und 
charakterlich celan jowie fachlich ſeſtgeſchul⸗ 
let DRK.⸗Schweſtern zur Verfügung P 
werden konnte, ift beſonders An den K. 
de g n 9e und deren Oberinnen zu danken, 
die ſich in jahrelanger Friedensarbeit als Stät⸗ 
ten beiſpielhafter Schufung und Führung er⸗ 
wieſen haben. 

Bis zum Oktober 1940 wurden zur Erfül⸗ 
lung dieſer Aufgaben 16300 DRK. Helfer, 2200 

9 


Litzmannſtädter Werkſrauen beſuchten zu Oſtern kranke Soldaten 
Unſere Aufnahme (von Jaskow) zeigt In en Soldaten im Krankenhaus in ber Luden⸗ 
orſſſtraße. 


zu Waſſer; 2. im Dienſt an der Geſundheits⸗ 

lege des deutſchen Volkes; 3, bei der Für⸗ 
. nie 988 Dee e und Kriegsbeſchü⸗ 
digte. — Das Deutsche Rote Kreuz laun im 
Ausland im Rahmen feiner, Zwechbeſtimmung 
Hilfe Teiften.“ 

Mit dieſen im 8 4 feiner Satzungen ſeſtge⸗ 
legten Aufgaben ſteht das Deulſche Rote Kreuz 
ielnehigt im Aufbau des nationalſozialiſtiſchen 
Großdeulſchland. Naturgemäß ſtehen heute die 
e im Vordergrund ſeiner Anſtren⸗ 
gungen und im Bliapunkt der Öffentlichkeit, 

ie ſeit 1997 durchgeführte Reorganſſatſon hat 
dem Deutſchen Noten Kreuz eine auf ſoldali⸗ 
ſcher Grundlage und mit nätionalſozialiſtiſchem 
Geift 1 unBeNe DOrganijation_geneben, die 
ihm gerade in heutiger Zeit die Erfüllung ſei⸗ 
ner militäriſchen un 
leichtert. 

Der Einſatz des DRK. vollzog ſich bei Aus⸗ 
bruch des Krieges raſch und reibungslos, DRK. 
Arzte rückten zur hrmacht ein, und DRK. 
Schweſtern wurden zum Dienſt in den Lazarets 
ten, Lazagettzügen und Lazarettſchiſſen der 
Wehrmacht eingezogen. Die im Frieden freie 
willig tätigen DRK. Helfer traten ſofort als 
Sanklätsſoldaten ein. Die K. Schwestern ⸗ 
helferinnen und »Helferinnen bezogen neue Po⸗ 
ten in den Reſerbelazaretten und Krankenhäu⸗ 
ſern der Heimat, vieljah an die Stelle der in 
den mobilen Sanitätseinheiten der Wehemacht 
eingeſetzten DRK.-Shweltern tretend, 

Ende 1940 ſtanden im Dlenſt der Wehrmacht 
5400 Da K. Arzte, und rund 58000 DRK. Hel⸗ 
fer waren zum Sanitätsdienſt der Wehrmacht 
5580 en, Faubet den bei der Truppe dienenden 
D* redete), Über die Hälfte aller DRK 
Schweſtern waren in den mobilen Santätsein⸗ 
heiten eingefeht, und in den zivilen Kranken⸗ 
und Hilfskrankenhäuſern ſtanden abe Über 
2000 DRK .⸗Schweſternhelfetinnen und über 4800 
DRK.⸗Helſerinnen. 

Auf Anforderung der Wehrmacht wirkt das 
Deutſche Rote Kreuz auch beim Ausladen der 
Verwundeten aus Lazareltzügen mit. Rund 
11.000 DRK.⸗Helſer, 345 DRK. Schweſternhel⸗ 
ferinnen und über 7700 OR. ⸗Helſeriunen ſo⸗ 
wie teilweiſe auch das erforderlſche 1 
material wurden vom Deutſchen Roten Kreuz 
zur Verfügung geſtellt. 

Seit Beginn des Jahres 1940 wurde das 
Deulſche Role Kreuz Bu Aue Mitwirkung bei 
der Verpflegung bon en e 
herangezogen. In knapp einem Dreivierteljahr 
waren bereiis nahezu 400 Wehrmachtperßflo⸗ 
gungsſtellen in Betrieb, in denen allein in 
einem Vierteljahr über 72 000 Einſatzträfte ein⸗ 
seht wurden. A 1 

le Beendigung des Weſtſeldzuges im vori⸗ 
gen Jahr Grade eine Erweiterung dleſes Ar⸗ 
beitsgebietes durch die Ae ee von mobilen 
Verpflegungseinheiten für die Wehrmacht. Sie 
bestehen aus zwei OR K.⸗Führerinnnen und 20 


politiichen Aufgaben er⸗ 


D! i darunter eine Schweſtern⸗ 


ſelſerin. Ihre Aufgabe iſt die Verpflegung von 
9050 orten teifender Soldaten und notfalls 
In jetreuung in den auf den meiſten Bahn⸗ 
höfen e aſehen Anfaſthilfsſtellen. Sie ſte⸗ 
gen in den beſetzten Gebieten, 

Im Rahmen der Truppenbetreuung in den 
Algen Gebieten 6905 der Einſatz der ORck.⸗ 
Kräfte in den Soldatenheimen eine beſonders 
wichlige Rolle. Je nach der Größe des Heimes 
betreuen unter der Auſſicht der Leiterin zwei 
bis vier DRR.-Helferimen die Soldalen. In 
etwa 295 Soldatenheimen betreuen bis Anfan 
des Jahres DRK, Schweſternhelferinnen un 


DAR -Shweiternhelferinmen und 16400 DRK. 
Helferinnen eingeſetzt. 

us der Tütigleit in den beſetzten Gebieten 

iſt die Arbeit der DRK.⸗Beguftragten in Pa⸗ 

ris, Brüffel, Oslo und Krakau hervorzuheben. 

Völligen, Kit verlangte auch die guter 


Betreuung der rüdgeführten Voltsdeutſchen aus 


dem Oſten und der Elfäſſer und Lothringer 15 
Beendigung des Weſtſeldzuges. Hierbei hat fü 

das motorilierte Bereitichaltslagarett des DRK, 
bei feinen Einfähen in Yismannitadt, Straß⸗ 
burg, Belgrad und Ebenrode beſonders bewährt, 


Aber nicht nur in den beſetzten Gebieten, 
ſondern auch in der Heimat fallen dem Deut⸗ 
chen Roten Kreuz wichtige Kriegsaufgaben zu. 
Als am bedeutſamſten muß hier der Dienit in 
der Frage der Kriegerverluſte, der Vermißten⸗ 
ſuche und der Kriegsgefangenenfürforge für 
Freund und Feind erwähnt werden. 


Bei dem Vorrang, den heute naturgemäß die 
Kriegsaufgaben haben, dürfen ſedoch nichl die 
Leiſtüngen vergeſſen werden, die auch während 
des Krieges in den friedensm bedingten 
Aufgaben vollbracht werden milſſen. Hierzu 
gehört vor allem die fortlaufende Vermehrung 
der Unfallpilise und Meldeſtellen des DRK. 
die Förderung des Krankentransportweſens und 
die bien des DRK.⸗Einſatzes im Ret⸗ 
tungsdienſt. So erxeſchten die 1 
des DRK. in der Zeit vom 1. April 1030 bis 
31. März 1940 die hohe Zahl von 3 741379. Bei 
Krankenlransporten für die e 
wurden 700 DRK. ⸗Schweſternhelferinnen, 800 
DK ⸗Helferinnen und 29000 Dat K.⸗Helfer 
eingeſeßt. 10 

Weiter läuft auch die Arbeit, die das DRK. 
auf Grund von Abkommen mit anderen Orga⸗ 
Aland; ſchon im Frieden geleſſtet hat. Von 

jelonderer Bedeutung find hier die vom DRK. 
für andere Organijationen durchgeführten Lehr⸗ 
fänge in der „Erſten Hilfe“. So hat das Deuts 
he Rote Kreuz allein in einem halben Jahr 
insgeſamt 13.056 Lehrgänge mit 489308 Teil» 
nehmern durchgeführt. 

Jederzelt einfahbereite DRK.⸗Schweſternhel ⸗ 
ſerinnen und Dag ⸗Helſerinnen wirken im 
S B.⸗Bahnhofsdienſt mit und gehen auch hel⸗ 
ſend den NS. Schweſtern in den Gemeinde⸗ 
1 der Hand. Ebenſo ſtehen fie der 
SB. für Sondereſnſätze zur Verfügung: bei 

Kindertransporten, und im Hilfswert Mut 
und Kind uſw. 


So ſteht das Deutſche Rote Kreuz feit 
Krſegsbeginn im Dienſte der Front und der 
Heimat, bereit, übera zu helfen und zuzu⸗ 
BER an dem Platz, wo das Geſchehen unſeker 

age es verlangt. Durch ſeine Opfer, die es 
dem e für das Deutſche Note 
Kreuz darbringt, hilft das ganze deutſche Volk, 
dieſe Aufgabe zu erfüllen und den Soldaten nach 
dem Willen des Führers die beſte Pflege zu ers 
möglichen. 


ter 


Heute abend, 20 Uhr, in der Sporthalle am Hitler⸗Jugend⸗Part ſpricht: Fregattenkapitän 


Zug. Meiner zu dem großen Tonfilm: 


„Mit unferer Marine in Seel“ 


Ab 19.45 Uhr ſpielt der Muſitzug der Politiſchen Leiter. Eintritt rel; 


Schulungsredner in den Umſiedlerlagern 


Ein Luftwaffenmuſikkorps ſplelt heute und morgen bei den Umfiedlern 


Der Leiter des Hauptſchulungsamtes ber 
NS Daß. Hauptbefehlsleiter Pg. Friedrich 
Schmidt, hat auch in dieſem Jahre wieder 
eine Un; zahl Schulungsrebner abgeorbnet, die in 
den Umjieblerlagern tätig find. Die Redner, 
die vom Gauſchulungsleiter Pg. Brixner in 
die Beſonderheilen ihrer Yu gaben in den Las 
gern eingeweiht wurden, find zur geit in ben 
Lagern Kiiſchberg, Tuſchin, Waldhorſt, Idunſta⸗ 
Wola und Kati tätig, Es ift immer wieber 
eine ganz beſondere Freude zu beobachten, wie 
unfere Volksgenoſſen aus Bellarabien, dem Bu⸗ 
chenland und aus Litauen den Beauftragten der 
Bewegung lauſchen, und wie willig ſie die Dinge 
d die als innere Vorausſetzung Tür 
unjere . Aufgabe dargelegt werden. 

s iſt eine Freude Peftzufteilen, wie ſich die 
efamte Bewegung der Umſſedler annimmt. Die 
Poltsdeulſche Miktelſtelle, die die Perantwor⸗ 
tung, für bie Lager hat, der Sonderbeauftragte 
der NSW,, der nicht nur für vas leibliche Wohl, 
ſondern auch für die Betreuung der Mütter und 
Kinder verantwortli ar und darüber 
hinaus Schulen für die Schulpflichtigen untere 
jält, die Hitler-Jugend und der BDM., die 
Mufitzüge der Gliederungen der Partei, das 
Stäbtiihe Sinſonſe⸗Orcheſter Litznannſtadt und 
die Redner der Reihspropanandaleitung und 
des Reichsgaues, Wartheland; alle find fie da, 
wenn es gilt, den Umfieblern ein Bild vom 
vielfeitigen Leben der Heimat zu geben, in bie 
fie nun für immer zurückgekehrt find, 

Wie ſehr ih es Volksgenoſſen über dieſe 
Stunden ernſter und heiterer Unterhaltung 

treuen, kommt insbeſondere auch dann zum 
Yusdrud, wenn ſich, wie es bei den Feiern zu 
Führers Geburtstag der Fall war, aus den 
eihen der Umfiebler Männer äußern über das 
Glück, das ihnen zuteil: wurde, jeht im Land 
ihrer Väter leben zu dürfen, So ſchwer es jein 
Mochte, Haus und Hof au verlaſſen, von den 
Gräbern der Liebſten Abſchied zu nehmen, Jo 
got ift aber auch die Freude, nun neu in ch 
eutichland beginnen zu dürfen, in dem Bewilfte 
fein, daß die Kinder, im Vaterland ſeſt verans 
tert, zu Menſchen heranreſſen werden. die nur 
Bi einen dienen: Deutihland und feinem 
ührer, 

Das Muſiktorps eines Fliegerhorſtes im Ges 
neralgouvernement, das ſich augenbliglich dm 
Oſten des Reſchagaues Martheland befindet und 
an den Veranſtaltungen der Luftwaffenwerbe⸗ 


woche teilnahm, ſpielte bei den Umſiedlern. 


Faſt 2000 Umftedler, die ſich im Lager Kür ſch⸗ 
ber befinden, den im Anſchluß an die 
Großkundgebung, auf der Reichsredner Pg. Dr. 


Linges G den Darbietungen der Flieger⸗ 
Mutter. Die Begeiſterung über das Konzert 
kaunte keine Grenzen. Immer wieder wurden 
Muſitmeiſter und Mufitlorps vom Beifall der 
2000 überſchüttet, Reben milftäriſchen Mär⸗ 
ſchen waren es die Lieder von Herms Riel, die 
am meiſten begeifterten. Mit dem Marſch der 
Deulſchen in Polen und dem Egerländer M. arſch 
fand dieſe Großperanſtaltung im Umſtevlerlaget 
Kitſchberg ihr Ende, 

Das Mufittorps der Luftwafſe Tpielt heute 
um 15 Uhr im Umſiedlerlager Klofter La⸗ 
giemniki, An dem Konzert werden auch die 
Nagerbewohner von Rogt teilnehmen. 

Am Donnerstag wiederum iſt Großkonzert 
im Lager Waldhorft, Das Konzert beginnt 
um 14 Uhr und findet in ber „Arthur⸗creſſer⸗ 
Halle“ ftatt, Wie groß die Freude der Um: 
jiebfer darüber ift, daß die Wehrmacht zu ihnen 
tommt, zeigt ſich jedesmal aufs neue, wenn es 
dem Reſchspropagandaamt, weinftelle Lit 
mannftadt, gelingt, Soldaten zu Beranftaltun: 
gen für die Lager zu gewinnen. 


Das Buch vom Tage 


Von großem Gegenwarlswert iſt das Buch von 
„ D. Bittrih: „Orient ohne Schleier" 
Safarl-Berlag, Berlin), Der Berfaffer unternahm 
1998 mit feiner Frau eine Reiſe im Auto durch den 
Ballan und Borberofien bis zum Fable n Golf 
und 0002 ſetzt die Ergebniffe einer Fahrt in Mor 
und Bd in diefem Buch nieder, Die Daritellung 
der 705 und wirſſchaftlichen Juſammenhänge 
und Probleme nimmt einen beſrächtlichen Raum fr 
der launigen Schilderung der Erlebnſſſe ein. Den 
nabhbaltigiten Eindruc hinterläßt die Beschreibung 
des bulgariſchen Teils der Neile. Es erging dieſen 
Reifenden 1 1 jo wie allen anderen deutihen Ber 
u ern Bulgarlens: Land und Leute nahmen von 
nbeginn an ihr Se efangen. Man erfährt 
überbies aus dem Buch viel Wiſſenswertes über den 
Balfan und feine Bewohner, mehr noch über bie 
Völker Kleinafiens, Die guten Bilder erhöhen noch 
den Wert der Reſſeſchllderung. Adolf Kargel 
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Uberhöhte Preife find zu fenken Waben der EE 5 ae 
Den Kriegsverhältniffen nicht angemeffene Preife im Handel find verboten Die Haftung für Steuerrückstän! e 


Frauenſchachgrn 


‚Eine der wichtigsten teiegewiriſchaftlichen leben, in feinem Betrieb die Notwendigteit oder Die Neuerwerber haften für die volle Steuerschuld ihres Vorgängn Verbindung mit 
Beſtimmungen iſt der $ 22 der Ariegswirte Möglichkeit einer Preisſentung beiteht. Dies 2 5 en Kdß.⸗Schachturn 
ſchafts verordnung, wonach Preiſe und Entgelte führt der Hauptgeſchäftsführer der Wöiriſchafts⸗ In der Regel hat ſeder Unternehmer und je das Finanzamt ſowohl den bisherigen dung einer Frauen 
für Güter und Leſſtungen ſeder Art nach den gruppe Einzelhandel, Dr. J. Wiefer, in einem | des Unternehmen beim Worliegen von Tatbe- als auch den Erwerber in Anspruch nehnmmen. Die Schach 
Grundſätzen der frlegsverpjlihtelen Wolfswirt» ommentar im „Preſſedienſt des Einzelhan⸗ ſtänden, an die die Steuerpflicht geknüpft wird, der Regel wird der Rücſtand zuerſt v in der Woche Gele 


ſchaft gebildet werde 


üllen. Durch eine be. dels“ aus, in dem er ausführlich zu der Neu.] Steuern zu zahlen. Das find alſo die Steuern, bisherigen Inhaber gefordert werden. Ente im königlichen S 
ſondere Durschführungsanweifung des Reiche ordnung Stellung nimmt. Alle Aräfte müffen | die auf Grund eigenen Mirtihafens ger dieſer dicht zahlen daun, wird das 10 EN 
fommiffers für die Preisbildung iſt dieſe Ber angeftrengt werden, um den Krieg jo billig wie 1 werden, Es kommt aber auch vor, daß den Erwerber in Anſpruch nehmen. Jennungen durch den 
1 kürzlich für den Bereich der Reſchs⸗ möglich au führen, und dem Verbraucher anges 5 Reich (die Steuerverwaltung) jemanden in nanzamt kann aber auch die Rüdjtinder Generglſtaatsann 
tuppe Induſtrie ausgebaut worden mit dem mellene Preiſe zu bieten. Dem Neihstommif | Anſpruch nimmt für Steuern, die nid t durch don dem Erwerber als für die Rut: Den Juſtizinſpel 
tele der Senkung überhöhter Preiſe und der far für die Preisbildung kommt es daher in eigenes e entſtanden ſind. Dies iſt 15 7 einziehen. Je nach Lage deslau zum Juſtizoberi 
Unterbindung bzw. Abſchöpfung von Kriegsge- erſter Linie auf eine Sentung der Preiſe an. | dann der Fall, wenn ein Unternehmen oder ein können auch ſowohl der bisherige Inhgachtnieiſter Buſſchke 
winnen. Nunmehr ift eine entſprechende Auwel. Die Reihsgruppe Handel und die ihr unters | in der Gliederung eines Unternehmens br auch der Erwerber zu Bruchteilen (Teißerwachſmeiſter beide 
lung auch, für den Bereich der Reſchogruppe ſtellten Organſſalionen werden ermächtigt, den | dert geführter Betrieb im ganzen über» von 1000 AN) in Anſpruch genommen kralſtaatsanwalts in 


Handel etſchienen, einzelnen Handelsunternehmungen die für die [eignet wird. Dann haftet der Erwerber ne. Die Haftung des Erwerbers erliſcht erſſſtenten Sch weite 
Um eine für jeden Kaufmann anwendbare Ermittlung und Verwendung eines unter ben | den dem früheren Unternehmer für Steuern, dem die Rückstände reſtlos gezahlt find. nlefretür bei dem 
Fauſtregel dafür zu gewinnen, ob Preiſe ange Krlegsverhältniſſen unangemeſſen hohen (es | bel denen die Steuerpflicht ſich auf den Betrich Bezüglich des Umfangs der Haftung- 


meſſen ober zu hach jeien, geht der Reſchskain. winnes erforderlichen Einzelanweiſungen zu ges | des Unternehmens gründet. Iweck diefer Vor⸗ folgende zu ſagen: Es kommen nur, 

miſſar für de Preisbildung vom Gewinn des ben und jo ihre Mitglieder Alte au ſchrift iſt, daß durch den Übergang eines Unter⸗ Fedor n denen bei denen die Steuſ 40 

Unternehmens aus. Seine Höhe ſſt ihm der beraten. nehmens in andere Hände Diejenigen Steuern, ſſch auf den Betrieb des Unternehmens kranſtaltungen zur Li 
Maßſtab dafür, ob die Preſſe geſenkt werden die nicht an die Perſon des 1 Inha⸗ as iſt der Fall bei der Umſaßzſteuer, ie NSF K.⸗Standarte 
miüflen. Das ſchlleßt nicht aus, daß im Einzel⸗ bers des Unternehmens geknüpft find, ſondern Gewerbefteuer und bei den S euerabzügh der Luftwaffenwer 
fall auch einmal bei hohem Gewinn der Einzel⸗ Geſchäftsſchlleßzung. Wegen Verſtoßes gegen] dem Unternehmen anhafken, dem Reich nicht Arbeitslohn (Lohnſteuer). die „Korſo“ eine Vor 
preis durchaus angemeſſen, bei niedrigem Ges bie . en wurde das Geſchüft der | verloren gehen, Vorausſetzung für die Haftung Rüdftände, insbeſondere alſo für die an II — 88%, die beſonde 
winn aber der Preis zu hoch ſein lann. Der Alycſg. Rozlewicz, sen el e 00, von | ift, daß ein Unternehmen oder ein in der Glie⸗ ſon bes Seberlin geknüpften ſſtart beſucht war, 1 
Maßſtab des Gewinns ſoll lediglich dem einzel- der Preſsilberwachungsſtelle für immer ge» derung eines Unternehmens geſondert eb dec (Einkommen-, e Körperſchafſer der Slandarte, 
nen Unternehmer ſagen, ob ganz allgemein ge⸗ ſchloſſen. Betrieb im Benin übereignet wird. Es kommt eine Haftung des Erwerbers |fte n, und ſchilderle 

n 


Ben jenen 15 Aae ed Baden, 5. B. ae Frage. jerteuppe, Ain a 
27 lachte rei. s kann jemand aber aut meh⸗ j di I für ine U 
Erstaufführung im Stadttheater Der Sportfißerverein am ber urge, Der dert Beiriebe haben, b. S. einen Hotel heel, nee e e de e 


7 4 9 f 4 1 | i de in Anſpruch gei Ein Muſiktorps 
5 Litzmannſtädter, Sportfiſcherverein it bereits | gi b, fandwirtihafte de n Seften 3 
5 „Am Sonnabend findet in den Städtiſchen dem Deutſchen Reichsbund der Sportfiicher ange⸗ 11050 e e ale dender allet ieh die Tann. a iR u fen NEE en 
Bühnen als 15. e für die Erſtauffüh⸗ 0 Er zählt augenblidtic über gweihuns | werben, Jeder einzelne geſondert bewiriichals kn dem Beginn des letzten, vor der en Eltern und kichte 
run smiete die Erftauffü hrung von Irie rich ert ene Seinen, 500 hat der Verein im | tete Betrieb kann übereignet werden. Es mi. nung liegenden a oder Ki Jungens den Einiri 
Kanplers Luſtſpiel „Jan der Wunderbare" ſtakt. Naturwillenfchaftlihen Muſeum. Dort lam am | fen die weſenklichen Grundlagen des Unterneh: jahres entfallen. Das bedeutet prattütatten, Über jeine 
Dieles derbe Lujtipiel des Staatsihaufpielers Montagabend eine große Schar von Mitgliedern] mens auf den Erwerber übergehen. Es ift da. eine Haftung für knappe zwei Jahre möldann ein Major ein 
ſteht unter den Moto; einmal nicht denken: zuſamnien, um einen Lſchtöfldervoxkrag über bei ohne Bedeutung, welchen Anfang und Beifpiel: Es gelangt ein Betrieb Bannführer gab be 
atmen und ſtöhluch ſein! Die Regie führt als Tierfotos zu ſehen den der Leiter des Naturs welchen Mert das Unternehmen oder der geſon⸗ nber 1001 in Wege 205 Verkaufe in Stadt die Flieger⸗ 
Gaftintendant Steg ted Sioli. Die Bühnen: valle de Mufeums, Herr Ernſt Kappen. dert geführte Betrieb im Zeitpunkt der EN Ye Hunde RUND! 1 die Umfahfteuer leichen werben dei 8 
bilder entwarf igen Terbouen, &s, Ipier. vorfügele, Die ſchön aufammengeitelen Bilder | gabe ale Es ift auch gleichgültig, ob For- Bein e für die Alba Ugemeinfgaften_ geg 
Ien Elaire Behrens nen e 1 2 ten das Leben der Kreuzolter, des Birke zungen und Schulden von der Übereignung 10 bis November 1041, Der Erwerbe e ranſtaltung teilte 
Naſſieur, Lifelotte Ulbrich, Ludwig Baſchang, hahns und des Würgers. Der u wurde ausgeſchloſſen werden. Es jpielt auch keine für die durch Steuerbescheid feſtgeſeßte mann nochmals bi 
Auguſe Husten, Will Igel, Guftan Mahnce, mit Intereffe aufgenommen und hat beftimmt | Rolle, ob der Erwerber das Unternehmen fort⸗ Ain tete für 895 Kalender a0 N 
a de ede Uli in ieren ie eaetzaaen, Ne: ee jan 5 0 1 1155 der al 5 a ie, e oder feltgejehten den. and e d ih 
9 55 N 2 aldigen eiterveräußerung. ne ung ii 'szeit und für die $ 

tenverkauf und für die wahlfreſe Miete in „Halteſtelle verlegt!" An manchen Stelen komm nicht in Frage, wenn ein Unternehmen Ne ah? 11 ongszeit un 
Sjene, längs unjerer Strafenbabnlinien fieht man jet | pa&tweile überiaifen wird und nach Ablauf der Die Inanſpruchnahme des Erwerbs Vl 
tel. 9 inigen Neis eiſerne Ständer mit einer xoten runden N äurllägenommen wird Der WEM, in Wege den 50 tungsbefheibs, Als Feier am Geburtst 
e und ber Wutfceift „Haliciele nerlegtt“ | ter Daftet alle nint Für rüakan. Ten eBnt ls Bu Durd' Gtenem Mittelpuntt einer 
An 155 a der deff Ar Aal. Diele alte un an 15155 aud ne FH 10 f fd al Fan De bereits ü abresfteuer, der Eres Geburtstages de 

0 2a 1 der Halteſtellen iſt durch Straßen und Kanas ug kom 5 ’ f i des Kreisleiter 
tellung gelangt. Sie werben für die Schau des lifati len web d Int „und filr die laufende Steuer (im dorgerade bes i 
faden aan, und für Den Eintrittrin die Netionsbauarbeiten bedingt, es An. eifpiel für die Monate Yaniar bis Noer wies barauf bin, 


r 1040 alfe heraus und ze 


N liegt. Nur dann, wenn der Erwerber das Uns 4 10 f 
Deulſche Arbeltsftont. Neigen ke ener zt uke net Dur jernehmen als Ihm gehörig erwirbt, fon er fit 1040) die Beschwerde. „Die ea, im, dem dada a 
Kraftfahrzeuge mit Verbrennun, 15 Je, ein-] Steuerrüdftände des Vorgängers in Anſprüch e ee e ee MUB, ih er Boden Toll n 
erichtet in mien daß fie 1 5 unfftörune | genommen werben, Der Erwerber des Ante einen Monat, ; er den Worten 
Hier Ipricht die Nd p. gen berurfamen. ie 910 Durhführung der | dehmens haftet neben dem friiheren Unterneh, 3 der e 9 RDEHIRNN Ion führer auch we 
wet Enktörung nd die vom Oberkommando des | MET als Geſamſchuldner. Was heißt das? des Erperber für rüditün ee echt vun feinem B 
Kreioſchulungsamt. Die Og. Schulungslelter und orderung des Reiches als Gefamts ſchulpner iſt der Arbeitnehmer, der urn der Nation fa 


Heeres herausgegebenen Bestimmungen maßge⸗ Wenn Perſonen für eine Steuer» Es liegt im Charakter der Lo 

IR bend. Die Prilfung der e auf vor⸗ 1 A 15 1 ihr Ende. 
deten Slellverlketer erſcheinen heute, 19.45 Uhr, in 1 än F f f chuld ner haften, Jo kann jede Ber» mer führt die vom Lohn oder Gehalt ei 
9 b Markiesen Sftaße 08, zur Dienft« u e e Ktaffſah gen hen en r den ganzen gefhulbeten Be ine base ele lediglich an Ds, ane zen 
ee hoanachBel e dee NSAK. Nis, Schriftwart. Relchsſtelle für Typenprüfung von Kcarliahrgeus 11 0 Es 100 uch N men hellen 10 a die durch Kae us Kundgebung mit $ 
und Kaſſenwart jind Donnerstag, 10-21 Uhr, für gen. Für diejenigen neuen Fahrzeuge, die den Gele 2 be m Al alt wil ya N n 0 1 10 oe lind die wegen ei e In Naß g der 
alle laufenden Angefegenhelten, Adolf⸗Oltler⸗Skr. 59, orſchkiften iiber s Zulajlungsverjahren nicht deſamtſchuldner es ſich halten will. Es kann Ber on ſchärſten Sl fen t un EL ſprach eng Dora 
tätig, Nächſte Versammlung wird noch befannig® unterliegen, 15 der Herfteller das Gutachten die gefi une Sekung elf fend e ea ena Al härften Straſbeſtimn ale 15 Landkrel 
ehen, Frauenwert, Og. Cübring. Donnerstag, Se Baer anninen re ee a 155 Selma 191 0 5 up ben N N Leber Erwerber eines Unternehmen lin, 195 Mees, 
18 Uhr, {m en Gemelnfdajtsabend. mit silmuone fist einen Metallſhid verfehen, aus dem die] Heſamiſchuldnern zultatten, Bis zur Entrich. eines geſondert aetührten 1 iu Kberanderet verſa 
// %%% C 0 and b e Beh lh de ALTE 
nie 90, Moppel des. V. H Singes J, Alle Madel zeuge, die erſtmals in den Gertehr gebracht wer⸗ 209 ner 11 iet. ge Steuerk h 1 Haf 


1 10 i elch des Führers und d 
6, 17, 18 und 10 erscheinen. lt die Neuregelung vom 1. Auguſt 1041, [. Bellpiel: Ein Betrieb geht durch Kauf texliegen, davon Überzeugen, ob und we 9 
teltzeuſeeler des Sees ll. Heute, 17 Uhr. fir aide len e ] in andere Hände über. Auf dein Betrieb ruhen ſtände dem zu erwerbenden Betriebe igen Sy Un 
Training der Bastetibatifpieler der aalen und uele noch 1000 % dem Betrieb als jolhem anhaf⸗ ten. 5 vältigende ‚Beweis e 
ten Auswahl, Turnhalle des Stäbtifhen Hallenbades Briefk tende Reſchsſteuern. Für dieſe Rüaſtände kann Oberſteuerinſpektor Reus und einer lefg. 
(Spteibreh), 0 tiefkaften er ſel die Tatfadhe, 
Feine ln, 9. der vorgefebene Dienft am 28 4 Nur mit vollem Namen unterschriebene und mit ind Schwestern aus 


— , nk ses | Wirtschaftliche Kurzberichte Statt martin Wetemeltusıl es wettndigen peuens 
9 antwortet, etwaige tage. Pr eien. 
Suu l 10 e 12 Sahon d 20 He für 88. e 6euldgen. Bebe c wird Zeig ener ces dien hre ad cpr dae Reih ee 15 a Wee 151 las u! 
Sunge Nat 15 nicht erleilt. | eichsfommilfar fir bie Preisbilbung 2 i di ahmen dieſe 
ee e e ee e e Pe ie Betrachtung über den Hiller gugendz | für e e e . 1 dees nen eehte pra 


del. 0 8 . 8 ehh zum We e 
Aeg ad dd dhe it einen Anllorm park und Das geßich gane meiner Stier" e Peburch eine Grmahinung von 80% ein anbels erlajen, Diefe I. der Nane ang aujberfültten Saal des 


U f fi t aus. eignen ſich nicht zur Veröffentlichung. Der, Neihswirtfhaftsminifter hat im Einvernehr hrung der 2 . Sriegswiriihaflsver; Verla 
de he e e e ce eee, leg, 3% Bablanlee, e enge e ven Mt Bern Seldstemmiler Fr Disisiieung eine d e angeallän, ein, h ‚Sm, Be 9 
„len if ib: innen, enden ng r jeboı eionderheiten des Handels, der a 
mer-Dienftuniforu, Boelckeſtraſſe 18. eine ae e e eee A | auf dem Gebiet der Gpinnkelfwiritgaft eriajlen. Pita mit ber Induftrle it verglichen geurkunden ausge 


mi für ee Donnerstag, den 24. Mprit, ih m 
itlersokkuhe 105 (Kamerabfagfts Mannlladt, Dielridn@dartsStrahe . ann, Nedhnung, Insbelondere 
eee e Belolelir Bee DI. Straße der g. Armee 8, in | für die nee ermägtigt, zung ber non Geminntidi 
und Fachſchaftsleſter ſowie aller Hauptvertrauens igmannltadt, immte, von ber arbeitenden Bevölkerung vor allem Un Stell 


er die auf die gerade in 
gene ai Die gie 

mi N n 

männer und Berkrauensmänner des Amtes für Be⸗ 2.6, eee Die Stadt Hieh polniſch] benötigle Bekleipungsge⸗ aal unter Ae gi 


puntten Abitanb genommen edeutun 
diefer Gewinnzichtpunfte wird elieg, — In einer we 
auf Vorschlag der Wirtihaflsgtuppfom ſprach el 


amte Kreis Aißmannſtadt. Czatntow (Garnlowo). leſſtung elnwanbfreier tät und der Billigiten miffar für die Preiobtldung ſeſtgehn im Lager des L 
— — d x — 
en, in der überhaupt kein Kartenſpiel ange⸗ beiden na: ſelligenblut. Sie ſtiegen 
9 5 ** hat ihrer wird. Selbst in den e dann Im zur Sas und ſuchten eine pre 
em Mau eine enehgl e . 0 man die heilloſen Dinger nicht. in denen man Hütte auf. In beiderjeitigem Einverſ 
andernorts Tröfter und Jeitvertreiber ſeht. wollte hier 8 rau Spüht dem Man 
Spielerdrama mit glücklſchem Auogang / Er verlor, ſie gewann Der Grund für dieſe eigenartige Neindihaft dann fi ſelbſt die Pulsadern alle 


BE In nd 10 5 1 8 weiteres Siemasen, 155 ihr fle BE Dekan en. Sie gie 
E S za: ab ſich das Ehepaar am nächſten Abend zum wird zweifellos irgendwie einen tieferen Grun! eine tiefe Fleiſchwunde verurſachen 
Dort dae 18 pr dann 110 1195 Fabel der um ſeſellſchaft in den obſtüren jaben. Vielleicht 10 einmal jemand wegen des bebe die Pulsgder zu b Hierauf 
Artur merkwürbig viele Sitzungen“ hatte, die Klub, wo die ner; I tau nun ihrerjeits das artenſpiels ins Unglüg, geraten und hat ge. ſich Noſek die Pulsader ſelber durch un aas ES 
0 jedesmal bis in die ſpüle Hag ausdehnten. Glück verſuchte. Mit einem von ihr geſparten ſchworen alle mit Feſndſchaft zu überziehen, die uchte dann noch, ſeiner Geliebten ebenſe 
Ele ahnte nicht, daß Herr Mogens ſeit einigen Notpfennig, von dem ihr Mann nie ewas ge. nicht gleich ihm ein für allemal dem Slat ent. ulsader zu durchſchneiben. Nofet AT 
Monaten dem Spielteufel verfallen mußt hatte, ſetzle jie — und gewann, Jagen. Oder es iſt ein Eiſerer aufgeſtanden und bald bewußtes und verblutete in kurze 
war und wöchentlich ele einen geheimen Sie gewann nidt nur das perſpielte Vermögen hat die Karten breifad verflucht. Möglich Nach Späth blieb noch einen Tag und 
Spfelklub auſſuchte. zachdem ex, vom Glück von 15000 Kronen innerhalb weniger Stunden wäre, agel daß die Frauen des Dorjes ſich zu. Nacht In der Hütte, Dann schleppte fie 
begünftigt, anfangs dauernd hübsche Summen züri, ſondern noch All Falte du h Erſt inte g baden ih 15 l am len kan! eee 1 aut entur 0 

x h i i ine als die Bank geſprengt war, ging das Ehepaar 3 5 u, Heiligenbfut herunte 0 
achim Pegſiehhne. n dae Hoffung Gar San e ang 3 55 alen muß wohl dabei ſein. Und uns will es würde ihr die erſte Sun zuteil, Die Lei = 


! 100 üdgewinnen, u’ können, Heinen, daß es nicht ganz feſtſteht, ob nicht Noſet wurde geborgen, 5 Ac 

belt er alles Ar cite Karte — und Merian das üftan nagel“ — im Kine och in irgendeinem verſchwiegenen Winkel ger izmannstadt, 

bei den Rest feines Bermögene, Verzweiſelt 550 In. Sens Lic, un eincn een er gufanmmenfiger Der Wunderdoktor und der ltoholf Die führende 

lehrte ex ſpätabends heim, l eh 5 1 (pieinenten erg 10 ERAHNEN 9 0 an um einander zu „reizen“... ! Fra N Sn Hinten ‚ei Lal Bot ie Apr 
i Abſchledsbrief an ſeine Frau, in oloſchat ihren dem Trunke ft jesamte 

Aunmer Am Berjelhung bal und ihr die Bor. älterer Mann mit gewaltigem Bollbart, der ſich Liebesteagäble in den Bergen Be Lebensgefährten Aaken, Fo > 


5 ſchlderte. die Ihn zum Selbstmord nach der Art des „Naturmenſchen“ guſtav na⸗ Heiligen but. Das ftille Bergbörffein Zeit kant nun in ihre Wohnung. ein g, . 
e A nah bie fehte lache gel angeggen hatte, Der Theaterbe ur war diefer Tage der Shaupfah einer [hredlihen Prochazla und fate ch ale öl derbe ändiges Lage 
— wie er meinte — Rum, und 1 den Re. kraute dei Frieden Fal recht und intereſſtekte Liebestragödie. Anfang April trafen zwei der den Alkoholismus durch Geiſterbeſch 

Lolber neben ſich. dihermidet, wie er war, die Kot el für ben all. Bel der Nahprifung Winſerſutgäſte aus Wien Hier ein, bie in einem heilen zu Lönnen vorgab. Die Frau wet 

ſchlieſ er aber ein, und jeine Frau, die zufällig efgab fih, daß ber Sensburger guſtav auge „ Hotel Wohnung nahmen. Es handelte ſich um God ein Entgelt von 260 Kronen. 
(wachte, bemerfie durch die Türrige einen ein minverjähriger Jugendlicher mar, der fih pie Sdjührige 15 ledene Ida 15 und um  Nunberbolior nach ein 

Lichiſcheln Leſſe 19010 fie ſich ins Zimmer, einen Bart angeklebt hatte, um einmal einen den Skraßeſhahn ofel, zwi. Wirkung Jeines Holuspof 


ipen wagen üble Säcke 


5 bel Drucks 


N 1 67 van Fi, 1 
} ief umb-[chfoß die Schuß. Film zu jehen, der nur für Erwachſene frei ſchen den beiden beſtund ſchon längere Zeil ein fragte, mußte er natiictid) höten, daß bar FAPIET- u. Mi 
lt, a d Dank mode hehig: "ar SEEN ee e ee ui 
wolf 9 2 „ 5 ei dieſem el jo 0 ofen 
1 oe 5 11 0 as d en 1500 Dot] der Stat-gelnde 14 9 tal Ge che um feine Geliebte Heilung nur durch ee eee und leu 
ber Unfinnigteſt feiner Handlungsweile und Prag, Im Prolettorgt ift das Dorf Mir. heiraten zu können. Da diefer Enſſchluß aber 1 des Munes, möglich fel. Das war de Druf 
nahm ihm das Reripreden ab, nie wieder einen eln. bekannt wegen feiner kompromiſſloſen mit erheblichen Schwitrigteiten verbunden war, Boloſchak denn Doch zu ſtart, ſie wies dem' enge de 


U 
Spielfanl zu betreten. Mit einer letzten Aus. Feindſchaft gegen alles, was mit dem bieberen A Noſek keinen anderen Ausweg zu fine baader die Tür und erſtaltele u ‚Miele L. 


da nene ite el is MännerStat zuſammenhängt. Es ift wohl den, als mit ſeiner Geliebten gemeinfam in den „Medizinmann“ Hinter lo Ruf 2762 
DE, ER di e Seite Tuner der Aalen: Zah Qu ach Sn Kr Ahr bene u bea nn dies Sieh u fe AH 


9 
ttwoch, 23. April 1941 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Seite 7 


ickstäni der Gaubauptstadt 


: 4 Frauenſchachgruppe in Poſen 

| ihres Vorgängn Verbindung mit dem bevorſtehenden 

IA den KdF.⸗Schachturnier wird nun auch die 

ohl den bisherigen Jung einer Frauenſchachgruppe in Ausſicht 

er in Anſpruch nehmmmen. Die Schachſpielerinnen ſollen zweie 

ee derben an, der Woche Gelegenheit haben, ihre 
Nahm eth das Pl im königlichen Spiel zu meſſen. 


lnſpruch nehmen.“ Jennungen durch den Generalſtaatsanwalt 


Der Kaufmann muß Diener des Staates fein 


Die Aufgaben der Induftrie= und Handelskammer im Wartheland / Auffchlußreiche Arbeitstagung in Polen 


Drahtmeldung unseres nach Posen entsandten Mt.-Schriltleitungsmitgliedes 
ftehen, daß ein ſtartes Deutſches Reſch ſchützend 


Poſen, 23. April 
Se abend hielt die Induftrie« und 
Handelstammer in der Gauhauptſtadt 


neben ihnen 
das Schidjal 


dige daß der Führer ſelbſt 
leſer Menſchen im Oſten in die 


werden und jeglicher Eigennutz zuxrücggeſtellt 
wird. Der beſte Wille, die beiten Fähigkeiten, 
der Einfak der 


erfte Arbeitskraft und 


auch die Rüchſtändſer Generalftaatsanwalt in Poſen hat er⸗ . 1 5 A h en N N 12 

Der Wat 0 55 Poſen eine Arbeitstagung ab, auf der zahlreiche Fand genommen hat, ging der deutſche die größtmögliche Konzentratſon der Kräfle 

j Ae ge ans 11 1 et [mann aus Wikiſchaftsfeagen des warthefändifden Kauf Menſch hier an feine Arbei, und man nützen nichts, wenn unfer Tun und Hans 

, erörert wurben, Die faun “Tagen, ‚dep der „beutice Menig, mit bein nit geisagen nid dan beim, BEike bes 
alen en A a 7 75 N i * nem Arbei e . rtei, dem N ers. ir 

zu Bruchteilen (Teißerwachfmeiſter, beide bei ber leuft e ee aug 11 0 e e 8 5 177 Auigade. 8 2 95 erſt len, wenn wir 


Inſpruch genommen ralftaatsanwalts in Poſen, ferner den Ju⸗ 
rwerbers erliiht erſfiſtenten Schweißer aus Darmftabt zum 


ders den Lißmannſtädter Raum als 


lichſtes 
Aufbaugebiet des Gaues. 


ſterung a die el ard naar heran⸗ 
gegangen ift, die einzigartig bafte 
Der Ausbau und A 


en. 


ufbau iſt noch lange nicht 


| n 
auch Welte Nationaliozialiften find. 
Der übrige Teil der Tagung war verſchie⸗ 


reſtlos gezahlt ind, ‚alefrefür bei dem Oberſtaatsanwalt in Die Tagung wurde durch den Präſidenten vollendet. Wir ftehen mitten in einem großen denen weiteren Referaten gewidmet, auf die wir 
mfangs der Haftungn. Hugo Schnee eröffnet, Er richtete einen Ringen. um jo größer aber ſſt die Hilſe des noch zurückkommen werden. 
Es kommen nur Appell an die Kaufleute zur Mitarbeit, Gerade Reiches, die uns auf allen Gebieten zuleil wird. 


bei denen die Steuf 
des Unternehmens kranſtaltungen zur Luſtwaſſenwerbewoche 


der Umſatzſteuer, ie NSF K.⸗Standarte 119 veranſtaltete ans 


htigen geknüpften ſſtark beſucht war. An ſie wandte ſich der 
nögen⸗, Körperſchafter der landarte, Oberſturmbannführer 


in dieſem wirtſchaftlichen Neuland find dem 
deutſchen Kaufmann unbegrenzte, Hanse malen 


möglichteſten, Augen h er wir alle müſſen mit 


mann mit aller ihm zur Verfügung ſtehenden 
Kralt daran mitarbeitet. 


Reiches vorbereitet. 
die zukünftige Geſtaltung des Ostens, das auch 


Dieſes 


Eine Hilfe davon iſt die Oſtſteuerhilfe. 
Sie iſt ein Beweis dafür, da 
orten, ſondern auch durch die Tat mitten 


Verſtändnis 


man nicht nur 


für 


00 an Fur die 925 ee un Gh 5 Ziel u 1 55 en im im Kriege an bie Aufbauprobleme im Often E. 2.-Snori vom Tage 
teuet), Für bie „Korſo“ eine Vorführung des Filmes en zu feſtigen. Auch die Kammer kann nur herangehl. Mitten im Kriege werden auf als 1 
dere alfo für die an Il. 88%, bie befonders von änſerer Jugend dann Ihre Mufnahe erfüllen, wenn der Kauf. fen Gebieien grohe Planungen mit Hilfe Des Erſter Start ein Erfolg 


BE. 41 Kalſſch ſchlug Auswahlelf 6:2 (2:1) 
Der erſt kürzlich ins Leben gerufene Fußballklub 


g des Erwerbers ten, und ſchilderle ihr die Aufgabe der Dr. Carften ſprach über die Konzentratlon ſeſtens der Wartei und des Slagtes uns ente Kalisch del erstes Spier gegen 

8 , jertruppe, in Abend fand im Saale der ber 1 in der Induftrie und Handelskam⸗ ien e wird, legt uns aber auch große eine 1 ee e ahaen ud Migglddeim 
loch die Frage, für (halle eine gulbeſuchte Veranſtaltung mer. ls 1099 die etſten deutſchen Truppen in 0 idhten auf. Die und und 105 bes Moftfportnereins zuſammengeſezte Yuswahlmanns 
nde in Anſpruch gel Ein Muſiktorps der Luftwaffe ließ der polnſſchen, r n Poſen einzogen, erging amtliche Berufsvertreiung find und dürfen feine schaft aus. Diefer erite Start war ſowohl in [ports 
u iſt zu jagen, oh Mge Märſche und Weſſen ertönen. Noch. der Befehl, diefes mit dem Schwerte befreite reine Interefjenvertretung fein, Sie müſſen lich als auch in werbender Hinfiht — mehr als 800 
de dei ſeſtgeſetht Diener des Staates und Vollftreis || zilhauer hatten ſich eingefunden. an ber Sole 


ſprach der Führer der RS K. Standarke 
7 91755 vor der en Eltern A richtete an 1 den Appell, 
lerabſchnitts oder K( Jungens den Eintritt in die Flieger⸗ H.-J. 
Das bedeutet praktiſſtalten. Über ſeine Rrikgserfeonilfe plaus 
appe zwei Jahre mö) dann ein Major einer 4 dale in i 
gelangt ein Betrieb Bannführer gab bekannt, daß auch in uns 
ege des Verkaufs in Stadt die Flieger⸗H.⸗J, aufgeſtellt werde. 
A die a l leichen werden bei den Pimpfen Flugbau⸗ 
und für die Monate ÜUgemeinſchaften gegründet. Zum üb 
941, Der Erwerbeßeranftaltung ftellte Kreisleſter Landrat 
rbeſcheid feſtgeſehſe wann nochmals die Bedeutung ber Flie⸗ 
Kalenderjahr 1940 aſſe Besen und zeigte der Jugend und 
n ober fe hgejehlen den Erwachſenen Ju Aufgaben in der 
feuer) für die Monzszeit und für die Zukunft auf. 
November 1941. nia 
en 929 IHIErDR Feier am Geburtstag des Führers 
für die burch Steuer Mittelpunkt einer Veranſtaltung anlüß⸗ 
Jahresſteuer der Edes Geburtstages des Führers stand eine 


del ie Land in ett Au nehmen und wieder 
deuſſch zu geſtalten. Auch die Kaufmannſchaft 
erhielt dom Gauleiter die bedeutſame Aufgabe, 
bier die wirtſchaftlichen Kraftquellen des 

zarthelandes zu erſchließen und dem deutſchen 
Vaterkande den neugewonnenen Lebensraum zu 
sichern. Kurz nach dem Einrücken der Truppen. 
wehte auf der alten deln e d Handelskammer, 
die 20 Jahre unter polnſſcher Verwaltung, Bam: 
erſtmalig die Aer bie Nur ein kleines 
Häuflein deuſſcher, bisher in dem Deuſſchen 
Verband für Handel und Gewerbe zuſammenge⸗ 
idle Kaufleute fand ſich am etſten Tage 
in der Kammer ein, Es würde ſeſtgeſtellt daß 
nach der polniſchen Kartothet der Induſtrie⸗ 
und Handelskammer im Wartheland 75 000 Ber 
triebe angehörten, davon höchſtens 5% deutſche 
Kaufleute, in Poſen falt kaum zwei Dußend. 
Eine erſchltternde Bilanz für biefenigen, die die 


ker der 


Der 


ziehen. 
Groß find 


Redner rund 


müffen, 


bung ſein. Der 
Unternehmer und Arbeiter zugleich. 
ter im Oſten eingeſeßzte Menſch ift nicht 
deswegen eingeſetzt, um elwa eine Rente zu bes 
Er erhält aber eine Möglichteit, 
Innerhalb einer gegebenen Frſſt ausnutzen muß, 
fh eine Lebensexiſtenz aufzubauen, 
Die Kaufleute müſſen daher 
Willen haben, alle ihre Arbeitskraft 
Dienſt dieſer Aufbauarbeit zu stellen. 
die Verwaltungs auf⸗ 
gaben, die der Industrie und Handelskam⸗ 
mer im nl gestellt find, So zählte der 


Darüber 


vo kitiſchen 
lex eingefehte 


auch 


den 


Auffragsge⸗ 


ufmann it 


ie er 


ernſtlichen 
in den 


verſchiedene Gebiete auf, die 


von der Kammer zur Zeit bearbeitet werden 
1 5 haben die im Oſten 
neu errichteten Kammern die Aufgabe, 


zur 


telsfeiter Pg. Marggraf — ein voller Erfolg. 

über Erwarten ſchnell fand ſich die Stammann⸗ 
al des neuen Peteins, deren Kern aus Ezerno, 
wiß umgefiedelte Buchenlanddeutſche bilden, ſuſam⸗ 
men. Der mit 92 (2:1) ehen gebliebene ne. Kar 
liſch hat feine Feuettaüſe beſtanden und dürfte auch 
mit, gel Ausfihten im Blihlurmier bes Sport. 
bezirks Likmannjtadt, das ihn am kommenden Sonn. 
tag in Oftromwo mit Gegnern aus dune 
Wola, Sieradz und Ditrowo zulammenführ 
ren wird, [tarten, Fp. 


Spielberechtigung von Dolksdeutfdjen 


Zahlreiche Volksdeutſche weilen ſetzt im Altreich, 
entweder zu ſtändigem Aufenthalt oder vorüber 
Rahden Viele von ihnen wollen turnen oder Sport 
treiben und zu 1 055 Jweck die Bollmitgliedihaft 
in einem Nene. Verein erwerben. Das if ohne 
weiteres möglich, fie find auch ohne Einſchränkung 


1 1 jaältniſſe vor dem Weltkrieg kann: Schafft ine: ejunden Wirtſchaftsexiſtenz J Ipielberestigt. Aber eine Woransfeung it doch zu 
e Eteuer (im vorgekache des Kreisleiters Pg. Delang. Der Posener Verhä 0 jaffung einer ge nt Alten elberenti; „Goran 
ale Ar bis Ki nies darauf hin, daß wir es einzig und ten! den Hinfsoben für eine ele Entwic⸗ Fe vel geg in Den Were IR 


Dem ganzen deutſchen Wolfe ift klar gewor⸗ lun 


im Sinne der Feſtigung des 


deutſchen 


a timmungbdbes Gaues Aus 


de. Die Fristen, im dem Führer zu verdanfen gaben, went 1 e 15 Land in der Reichsfiſhrung des NENL, erforderlich. 
N „ bi wieder auf deulſchem Boden ſtehen. den, daß im Oſten die Zukunft Deutfdlands Vollstums zu ſchaſſen. Diele Genehmi 15 f zugt 
e ru, Heike Boden foil nun für immer deulſch liegt, In dein Bewuhtfein, daß die beuticen Die Aufgaben ſind groß und dankbar, aber Sega eie cder Worhrit 15 BR den, 


rſolgt die Inanfprus A LO 1 
Erna ben Führer auch weiterhin ſegnen und ihn 
BE En echt ne feinem Volle erhallen" und den 
tbeitnehmer, der Urin. der Nation fand die eee 
Lohn oder Gehalt ei ihr Ende. Sr 
glich an das Finanzarhin 


snehnäbig, 1 5 ang Kundgebung mit Kreisleiter Mees 


5 Mit den Worten; „Gott wolle unſeren 


Menſchen im Wartheland nicht mehr vereinfamt 


Tagesnachrichten aus Leslau 


1. In fehler Zeit Hat in unferer Stadt in 
erhöhtem 1120 eine Erzlehung zum richtigen 


ein Hg 
der Straße (Berkehrsſchulung) 


biefe Weiſe 


ſchwindelte mit 


nur zu erreichen, wenn alle Kräfte eingeſetzt 


In ac anſteckte und auf 
1 zuſtehende Waren er⸗ 


m nicht 
8 Mon 


jaten Gefängnis 


noch 


It ein Voltsdeuiſcher bereits Witalied in einer 
NENLHemeinihaft im Reich, erübrint nich natürs 
iich ein neueflicher Antrag, Dagegen finden bie Be⸗ 
ftimmungen über den Wereinswegjel auch für Volks. 
deutfche volle Anwendung, 


Sport der Stadtſportgemeinſchaft 


as Finanzamt durch; Verhalten au Die rührige Staptſportgemel 1 N 
die fen, 1 8 Im Rahmen der Kundgebungswelle der eingejeht, An Stra nennen und über: glimpflich davon. fi ge a eee an ur 
len Stralbeftimmungkt ſprach am vergangenen A der gängen, aufgeſtellte Polſzeiſtreifen achten auf elfenurictett, Am Abend aß 20 Uhr fpielen zwel 

Heiter des Landkreiſes Litmannſtadt der die Befolgung der Verkehrsvorſchriſten. Der hiefige Sporlſiſcherverein nimmt vor Tilſchtenniemannſchaſten In den Ga 


räumen des ſtädtiſchen Hallenbades. Dletrich⸗Eckarl⸗ 


N iel lager Fi f N 
Ara RR AS 5 er bet 9055 über 2 ausſich lich 15 ‚dem 4. 200 telt einem „nan Strafe da, genen bie nleimen Mannidaften des Vo. 
er Inanſpruchnahn Rücwanderer nerſammelten. Der Kreis: Das Sonbergeriht, Leslau hatte wleder geln feine diesjährige Tätigkelt auf, Aude ane Es En N am au 
tände, die der Haftu führte den Voltsgenoſſen das hexrolſche 5 9 fälle zur Bearbeitung: wegen un⸗ 70 1 be man die Spielſtärke der e 
zeugen, ob und weldn des Führers und dae Weſen der national» befugten affenbeſitzes wurde der dijährige urek 5 5 
erbenden Betriebe mliſtſchen Idee bildhaft vor Augen. Der Pole Budi Ciechomſti aus dem Kreſſe Konzert für das Krieg WH W. Lehrgang für Turnerinnen 


Goſtynin (daß die Waſſen im Tümpel Tagen, 


‚enzenlofen Ver⸗ 0 
änderte nichts an der Sachlage) zum Tode und 


vältigende Beweis eines 
1 Alien Treue zum 


berfteuerinfpelior Reus und einer tiefgewurze In Turek fand vor einiger Zeit ein Konzert 


der Leſbſtandarle AdolfeHitler für das Kriegs» Kon Mittwo dis Sonnabend einihfiehtih deut 


‚db ie deutihen Brüs dauernden Berluft der Ehrenrechte, der 17fäh⸗ NSL. Lehrerin Högel, Wiesbaden, in Lihmanns 
Bol 1 0 muna em ge lener rige (1) Pole Iſidor Matt ft! aus Sto Woch ftatt, Es wurde durch eine Ansprache [ ſtadt einen Lehrgang fie Fratzen, Aid Ae 15 
orme au Böchſegelleh A So DeRen au pres Lem megen Maubmorbes und Nottußt in brei Des Kreisohmannes der DU, Pp. , Die Unungstunben bes 
standardnare), Dos unläußigen Herzens dem uf bes WII Fallen, m 1 mer, eingeleltet, der feiner Freilde darüber | ginnen tägfid 0 Une In der Turndalle des Turg⸗ 


Mt jelen. Ein Sprechchor der 99, ſowie die vereins Kraft, Rudolf, Heß⸗ Straße 17, 


R i 9 
galten, wobei ſich der Angeklagte an Frauen im Ausbruch 


ordnung umrillen, ie N fit? fi ‚ab, daß in dieſem Falle die Kapelle 

i en der l. Mufiktapelle bil: lter von 69, 65 und 95 Jahren verging, zum 1b, 

e Puh den ahmen dieser Kundgebung. — In Tode und zu s Jahren Zuchthaus verurteilt, Die unſerem Städtchen den Bon vor den großen N 

aftsperorbnung im BeMittagsftunde ſprach dann der Kreisleitet Polſnnen Staniflawa Jplinita aus Strgnti Städten geaehen habe. Wie ſehr die Deuts Training der Leichtathleten 

de Aae hn Aulßerfiliten Saal des Deutschen Haufes in und ihre Schweſſer Spellawa Stoniecana u et 100 An jebem Migwoch und Sonnabend ab 10 Uhr 
Kriegswirligaftsvetin, Im Verlauf diefer Veränſtaltung aus Patrowet büßten ihre Verſuche, mit Les en le e 1 1 8 e Keane Gg met auf dem Gporiplaii bei der Sporthalle ein 


bensmitteln einen ſchwunghaften Handel zu 
treiben und in Lihmannftabt größere Mengen 
Zertifftofje — ohne Bezugſchein natürlich — zu 


taining der Sihmannitäbter Leſchtalhlefen unter 


5 aalgeglſchen, Sen an dle Fh der HI. die Beför⸗ 
a der Leitung des deulſchen Meisters Lampert fatt. 


en des Handels ber | digt, e * len in ungefährer Höhe von 4500 Al, Die Dare 
90 


bietung ſelbſt war über alle Kritit erhaben. Es 
folgte in ununterbrochener Folge Stiick auf 


igsurkunden ausgeh; 
A en Een die gerade im Oſten und in 


Abſtand hohe Bedeutung der Jugendführung hamſtern, als Verbrechen gegen die Kriegswirt⸗ N N 0 0 d = 
le; 2 In einer weiteren Kundgebung in ſchaft mit je 7 Jahren Juchthaus. Dagegen kam Stüc, und immer wieder wurden von den das nnen ee ee 1 
ag der ehe ele ſprach Aellnterfturmführer Bier der Pale Staniflaus Deza f aus Leslau, der deuſſche Haus bis auf den leßten Plaß füllen.] ausgetragen. Der Sieg Hei dabei mit del für Kar 
te Preisbildung feltgehn im Lager des BOM.-Einfahes ſich deim Belreſen von Lebensmfttelgeſchäften den Beſuchern Zugaben erzwungen. liſch unerwartet hoch aus, an 


nblut, Sie ſtiegen 

und ſuchten eine 
eiberfeitigem Einverſ 
rau ph dem Man 


Immer ige Hele im Hause? 


Rulsadern ef Yaglaublich - aber doch wahr, seit es „Neulhra-Dauerhefe" gibt. Sie ist naturreine, haltbar 
gelungen. Sie konnte machte Hefe, die ihre Triebkrait viele Monate behalt. Die Anwendung ist spielend leicht, 
ſchwunde verurjahen Backen geht schneller, der Vorteig fällt weg! Man kommt mit weniger Felt und Zutaten aus. In 
zu verlegen. Hierauf ‚keret Kuchen auf dem Tisch... und dabei ist Hefegebäck: so wohlschmeckendI 
14155 Kale alt vereinigt alle Vorzüge bisher gebräuchlicher Back- und Triebmittel in idealer 


iner Geliebten ebenfe ig. überall erhältlich. - Neuschäfer-Thraenhardt, Hersbruck, Bayern. 


hneiben, Noſet wurdg 
9 verblutete in Kurze) 
199 einen Tag un 
N a te el 
em Juſtand bis zu 
Ai de gentur O. Ganter u. ö. Leege 
. Die Rei 

en, \zmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 57, Ruf 154.02 
11 1 9 5 Die führende Fach-Vertretung für die 
en dem Anke ftarl gesamte Strumpf- u. Tekotagen-Industrie 
in Wohnen Kor 1 
ihre Wohn in gn. 2 N 
e ſich als debe höncliges Lager in Nadeln und Platinen 
us dur Geilterbeihu 
ıgab, Die Frau verjul 
von 260 Kronen. N 

einigen ‚dagen üble Säcke 
fuspofus bei der Arc 1 
üelid) ren de ber ee 
ı meinte et, de 
Manne fei To ee 
ine Radikaſtur, nun Tanken 


Sämereien 


frisch eingetroffen. Kunstdünger, 
Schüdlingsbekämpfungsmittel und Spritzen 
empfiehlt 
Drogen- und Samenhandlung 


ILZ 


Litmannstadt, Friesenplatz 3/6 


Kleine Anzeigen find. Erfolgsdeinger! 


SCHROTT 
METALLE 
jede Url u. Menge 
tauft ſtündig 
Lihmannftädt, 
Schrott ⸗ u. 
Metall- Handel 


Großhandlung 
kauft Id. gg. Kasse u. Punktscheck slmtl, 


Futter- und Oberstoffe 


‚Genua-Oord, Hosenzeug, Sommerleinen usw, 


Albert Schumacher, Stuttgart-S, 
Ohristophstraße 5 


Elektro-Motore 


für 500 Volt Drehstrom 
von 1/2 bis 10 PS 
zu kaufen gesucht 

Angebote unter 2800 an die L. Z. 


Rut 187:00 


Lipmannftäbter Altmaterlgl⸗ 
hand ung lauft ständig ltteifen, 
umpen, Papier, 

Auf Wunſch wird jofort abgeholt, 
A Schmidt, Str. ber . Armes 21, 
Auf 142-80 


Metall- 
und Gummistempel 


tür Behörden u. Induftele 


Artur Kepler 


Ein englisches 


Sielengeschirr | 


oder ein angl. Geschirr mit mel, 
Zun lar 


Haufgeſuche 


Drucksachen Gebrauchte Vandſäge zu kaufen, 
aller Art geſucht.“ Angebote unter 2785 an 
nieſert ſchnen [die L. Big: 22105 


und lauberd! Mehrere tuftereifte Rollwagen, 


I GA wpänner zu kaufen ‚echt. 
Perſonenauto u. Motorrad, gut ‚gobote unter 2780 an 


erhalten, 15 kaufen geſucht. An ⸗ 


Miele 
Ruf 2762 
te, Ruf 35130 


glich fei. Das war de Deudere' {uftbereifte Ryforka, Dogcart, ſo⸗ gebote unter 2787 an die L. Ztg. Buſchlünle 59 
au fart fie wies dem donne der wie Betonmaſchine, 4008800 18 Verlangt Sec Drehbank Wr 1 Sul 12708 Litzmannſtadt 


joter und eine Sheping- Maschine 
zu kaufen. Friderioustraße Nr. 
Rut 17148 


und erjtattele Ane 


I 
nter Schloß und ee 


c in Gaftftätten und Hotels bie 
521Litzmannſtädter Zeitung. 


zu kaufen geſucht. 
Straßenbau, Adolf⸗Hitler⸗Sltk. 
Fernruf 1200. 2211 


Spinulinie 91. 


* 


L. Z. Fernruf 133,05 


Leſtöle E. 3. 


ALBERT PHILIPP 


PR 4 


Kurzwaren-Grosshandlung 


Die gute Einkaufsquelle des Einzelhändlers 


Litzmannstadt 


Hohensteiner Strasse 3 


Fernruf 277-32 


Dauernde Geſchüftsſchließung 


Wegen Verstoßes gegen bie Prelobeſtimmungen, 
‚habe I has Sea her allpela Roptemieg, Ae 
aht, Wleranderhofftrahe 90, filr dauernd geſchloſfen. 

Aemaünſtadt, den 19, April 1041. 


Der Negierungspräfldent 
Wielollberwachungeſtelle 


Sandeldregiiter 


Für die Angaben in wird eine Gewähr filr 
die“ Richtigkeit ſeitens 9055 Megiſtergesdchls A: 
übernommen. 


Amtsgericht Litzmannſtadt, den 15. April 1041. 


Veränderung 

HR A. 5447. 8 Brandwalmane, Verkauf 
von Farben und alerarliteln in Litzmannſtadt 
(Bufhlinie 77). Iwan Maſchkin In Lihmannitabt 0 
um. vorläufigen kommiſſarſſchen Werwalter bestellt. 
ie Vollmachten der bisherigen Bertrelungsberecjtig« 
ten find. erlojhen. 


Amtsgericht Litmannſtadt, den 15. April 1941, 
Löschung 

5. R. A. 451g; „Joſel Fraget, Silber und Plat 

marenfabrit, Inh, Marie Swiatopolt⸗Mirſt 

Zweignieberlafung in Litzmannſchaft, Adolf 
Strafe 90, iſt Auſbeb ede, 


De, l, Arlells Verkündung 


Gegen den Polen Franciſzek Schubert, geb, am 
28, 4. 1016 in, Eine wohnhaft in Buſchewy Nr. 8, 
Gemeinde, Neu⸗ 1855 ift am 20. 4. 1941 ſelgendes 
Utlell Ds. 1/1 verkündet worden, das rechtskräftig Alt: 

Der ae wird wegen Werjtohes gegen 86 
des Shladifteuergefehes zum 24, März 1994 (Mön. I 
S. 208) in . mit 8 806 Reichsabgabenord⸗ 
nung zu 1 (einem) Jahr Gefängnis und 200 (swelr 
hundert) . Gelditrafe verurteilt, 1 
Das Lg e Fleiſch wird eingezogen. An 
Stelle des nicht einziehbaren Fleifhes hat ber Anger 
Hagte deſſen Wert in Höhe von 160 (einhundert 
sechzig) RM zu erlegen, 

15 die Gelbftsafe und ber Werterfaf nit ben. 
getkleben werden können, tritt an Gielle von je 
Gefängnis, 


20 . ein ag 

Her verfligende Teil Mes Arielle, If einmal binnen 
6 Wochen nach Rechlsttaſt des Urteils in der Kamen 
ftädter Zeitung und dusch Aushang am Auſchlagbreie 
der Gemeinde Reu-Sufzſeld jowie des Unisgerichts 
Wage auf Koſten des Angeklagten befannizue 
machen 


Der Angeklagte hat die Koſten des Verfahrens zu 


wa 
Löwenſtadt, den 17. Aprft 1941, 
Das Mimtogerlchl 


tiere 
Die 
Biller. 


101. Im Namen des beulſchen 
eee A 


Straſſache gegen: 

1. den Arbelter Jerman, n wohnhaft in Bir 
zgenin, geh. am 25. 11. 1800 n Burgenin, 

„ beſſen Chelrau Kralndel Warſzawſki, geb. eiu 
wohnhaft in Burzenin, geb. am af 9,1898 in 
Adunſta⸗ Wola. 

„den Tobſa 1 n d wohnhaft in Burzenin, geb. 
am 20. 5, 1920 in Ipunſta⸗Wola. 

hie Jübin ae de geb. Bertowicz, wohn 
haft in Burzenin, elwa 47 Jahre alt, 

en Schleichhandel, 

a Amtsgericht In Adunſtg⸗Wolg, 

hat in ver Sißung vom 7. März 1041 
für Necht erfannt: 

Die ne A find der gemeluſchaftlichen Steuer 


we 


heblexel nach, 403, Arb, 800 der Neihsabgabenorb: 
mung. ‚In Tateinheil mit einem Vergehen nad 5 
Aufn 1 der Werbraumoregelungsftraferorbnung Dom 
. . 1040, fowle eines versuchten Vergehens nach f 1 
Zis. 1 der, Werbroumhsregelungeitrafverorbnung vom 
5, 4. 1040 ſchuldig. 

Es werben verurlelft; 

1. Der Angeklagte Jerman Warfaamftl zu 
einer Gitane von 0 Monaten 20007 und In 
200, e Beldfirafe. An Stelle der Gelbitrafe teilt 
im Falle der Unelnbringlicteit für je 10. — % 1 Tag 
Gefängnis. 

2. Die aeg lee Krainde! ge n 

eb, Dlament zu elner Geſamiſtrole non 0, Monaten 

Peſangne und zu 200. — AH Gelbftrafe, An Slelle 

der Geſdſtraſe, hut Am Falle der Uneinbrſnglſchteit, 
für je 10,— . 1 Tag belängnis, 

„ Der Angeklagte Tobla Warfyamffi au 

Gelamiitrafe von 10 Wochen Gefängnis und 

RA Berta An Stelle der Gelbftrafe tritt 

, Falle der Uneln ringlichteit für je 10.— . 1 Tag 
Gefängnis. N 

4. Die Angeklagte Laa 8 e geb. Ber⸗ 
towſch zu einer Geſamiſtraſe von d Monaten Seba. 
nis und zu 100, — % Selditrafe, An Stelle der Geld 
ftrafe drilt im Falle der Aneſnprſnglichkelt für je 


10,— RA 1. Tag, Bejangmie, 
Die beschlagnahmten 102 ke Fleiſch werden einge⸗ 


n. 
Veggie Werurleifung in, auf Koſten der Angeklagten 


SAmlliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Titmannſtadt 


Vebengmiſtelzuleſlung 
Wil die Zelt vom 28, 4. Die 4, 5, 1941 kommen, 
nachſtehende Lebensmittel ur Verteilung! 
Aufl Re, 5 und 6 der allen roten Karten für Molterele 
erzeugniſſe 
N 1 ober Margarine 


62,0 g Küſe 
Mole Lebenomlttellarlen 
Nr. 61 — 500 g Jucker 
Nr. 62 — 125 8 Nunſchendg 
100 8 Marmelade 
2 Std Brühmilefel 
1 Stic Suppenwilrfel 
100 g Nührmittel 
je nach Borhandenjein; Graupen ober 
Nudeln ober 
Haferfloden 
Gelbe Karlen für Molterelerzeuguille 
Nr. 38 — 02,5 g Margarine 
Nr. 0 — 1 Ei. 
Gelbe Lebenemitteltarten 
Nr. 90 — 280 f Jucker, 
Nr. l — 125 g Nunſthonig 
100 C Marmelade 
50 f Graupen ober 
Haſerflocen, 19% 
Die Apfhnitte 5 und d der alten Karten für Molke ⸗ 
zeiergeugnilfe mülfen 1 und vernichtet werden. 
Der Anspruch auf Margarine ſtatt Butler ſleht 
1059 Deutſchen 
Im 
Zuger als Mangelware erklärt worden. 
Es ift daher verboten, Zuger ohne 


Nr. 13/1. 


u. 


Brut 


10 bzw, abzunehmen. 
jerftöhe hiergegen werden nach der Verbrauchs⸗ 
tegelungeſtraſordnüng geahndet. 
Sonberzufeilung von Kalgomiſchpulver 
und zeichoverbilfigter Marmelade. 
Für deulſche Kinder bis zu 18 Jahren 
Auf Ar, 98 der Objtlarte 65 ä Katgomiſchpulver. 
Die Ware kommt in den Süßwarengeſchäſten zur 
Vertellung. 
Bür alle veulſchen Verbraucher 
uf Ne. 83 ber roten Lebenemlttellarten 
200 g zeidenerbilligte Marmelade, 
Der Einzelhandel hat die Warenausgabe in den 
verſchlevenen ‚Sortimenten Kon Maßgabe feiner Be 
fände einzuteſlen und alle jeine Kunden anteils 
mäßig und gerecht zu beliefern, Wer hlergegen 
verftöht, macht ſich Itrafbar, 
Die Ausgabe erfolgt ab Montag, den 28. April 


1941. 

Der Anſpruch auf Aushändigung (ümtlicher aufge 
zufenen Ae wie, Fleisch, Ühoitereien, ell Hl N 
Mangelware In Lebensmitteln und Obft, erlſſch mit 
dem d, Mai 1041, 

‚Die In ber e eee genannten Mengen von 
Lebenemliiteln find unter allen Amſtänden von den 
einihlägigen feen eee in der Ber 
brauchswoche, anguneben: alls einzelne Verbraucher 
von ihren Einzelhandelsgeſchüften nicht over nicht voll 
beliefert werben, (ft Runen Meldung unter Angabe 
von Warenart, Tag, Namen und Anſchriſt bes Einzel 
Händlers an das Ernährungs und Wirſſchaſtsam, 
en Gar 21, zu erftatten, 

Eimannftadl, den 22, Aprit_1041, 

Der DOberbürgermellter 
Ernährungs» und Wielſchaftsamt 


Belieferung 
der Kohlenkarten 1940/41 


1. Zur Belieferung mit Hausbrandkohle werden ab 
fotort jreigeneben; 

Wbfcnitt 1 der ohlenfarie D 0 (farbe braun) 
Abschnitt 1 der Kohlenkarte D 12 (Farbe blau). 
auf den Abſchniit 1 der obengenannten Kahlen, 
karten tönnen je 20 kg Kohle bei einem Kopien, 
hünbler bezogen werben, 

2. Die Welieferung der Wblgnitte 1 der Kohlen, 
karte B 24 Garbe grün) fowle der Kohfentatte PO 
(Farbe zofa) und P-12 (farbe gelb) it bio au wel, 
tereo verboten, doch behalten Bieleisen ihre Giftigtelt 


für plexe Belieferung. 
‚Kopfenhändfers iſt dem Verbrau- 


3, Die Wahl bes 
cher ſteigeſtelll. ; 

4. Haushalte mit Etageubelzung, welche bereits Im 
Beſih don Koblentarten find, Haben biefe In Ihrer at 
Kündigen, Bezizsftelle zum Umtaufh gegen Rotor 
deal ‚eine einaureihen, 

b. Alle Haushalte mil fegen ung, können, In 
ter Bezirkeſtelle elne Kohlenkarte Ar Wald: und 
Kochzwecke beantragen, 

J. Haushalte, bie von ulcht in den Bolik_ber Kohr 
fentarlen gelangt find, haben diefe bei Ihrem Hause 
bejißer ober »Derwalter anzufordern, Eine Abfertigung 
diejer Werbrauder in den Mezirfoftellen: erfolgt in 
dleſen aa nicht, 

„ Die freigegebenen Abschnitte der Kohlenkarten, 
l die ein Bezug jeht nich vorgenommen wird, ber 
ten guch für Ipäter ihre Gilttintelt, 

. Berftöhe gegen vieſe Regelung ſowle Verſuche, 
dieſe Regelung werden nach der Ber 


Nr. 180/41. 


au 
ha 


Me umgehen, 
‚raferorbhung vom 


Innerhalb 0 Wochen nach Redistraft des Urteils el 
mal in der Lihmannftäpier Zeitung. vekauntzumachen 

Die Koſten des Berfahtens werben den Angeklag⸗ 
ten auferlegt, 


braucsregelungs] 6, April 1940 
bela. 


Lihmannſtadt, den 29. April 1041. 


Einvernehmen mit dem Relchsnährſtand it 
ut 


N 


8 
w. 


ein 
weder frei zu verlaufen bzw. abzugeben, noch frei zu 24. A 


— 


ä 


Der Oberbliegermeilter 
Ernährungs» und Bitten jaftsamt 


ſtraße 40, 
all 


20, 


Die 
oben lin 


5 müſſen, elnzufenden oder abzugeben, 
N 
Kit 


Zub 


Ar. 120/41. Verlegung der Dienit 


3. 3 


Uhr feſtgeſetzt. 


h aurüchg 


Gewinnguszug 
1. Klaſſe 5. Deulſche Reſchslokterſe 
Obue Gewähr Nacdrud verboten 


arjonene Acer AR Bee aleld hart gte 
46, je einer anf Ni . 
EE e eee 


11 
2. glehungstag 


r. 120/41. 


un Ginhenbaunbelten 


Folgende Arbeiten follen getrennt vergeben werden: 


l tet! ib 10 
2 heshlahe Kane e rege, 


lag. 

b) König⸗Helurſch. Stra! mil ‚ori Weſſel⸗ 

) ſtraf 1 45 Nudolſ⸗ eb ele gaffen 

pflaster auf Anterbeton. 

Die Plage Lönnen iin Gtrahenbauamt, Hachmeſſten. 

0 4, einpele en werben. Dort können 

bie, Veſſtungsbexzelchuſſſe am Mittwoch, dem 

und Donnerstag, dem 24. d. M., in ber Zeit von 

bie 10 Uhr koſtenlos abgeholt werben, falls ber Be 

ierber ſie nicht schriftlich anſorde l. 

Angebote find in verſchl. Umſchlägen, bl 
die ee Wee 
a) Angebot auf Yusban der Shfteffenftraße, 

b) Angebot auf Ausbau der nen Se he 
ie wer 

n am 28; 4, 41, vormitiags 10 Uhr, im Zimmer 4 in 

nwelenheit der erihlenenen Bieter geöffnet. 

Die Aufhlagsfeift luft am 15. Mal 1041 ab. 

ie 11. zuläffig, nur eine der beiben Leiltungen an 


2igmannftabt, den 22, April 1941. 


Der Oberblirgermeifter 
Straßenbauamt 


19, April 1941 
In ber Wotmittnnszlehing wurden gezogen 

3 Gewinne zu 10000 K 285714 

8 Gerinne zu 3000 RUN 37030 

3 Geminne zu 4000 Run 72421 

6 Gewinne au 3000 e 8719 87413 

9 Gewinne zu 2000 AM, 64798 90496 372823 

2 Senne zu.1000 Sim, 72300. W912. 1104| 202979 


U ii 500 not, 12477 1571 

lune Au AM, 16188 29; 

u a ie a Va WIN 5 

380702. 387033. 390289 A, BURN 

215 EN 200 Am, 1016 9477 14576 

AB 29357 15 34580 30259 39810 39977 
54038. 62374 65236 een 75609 ee 87! 
I 96340 105193 126810 139717 3756 
149639 184230 dee 192212 192: 


1255 19, 
2111 216788 
276 232813 


2245 2114 
77 023 
9120 
139462 
07305 
2798 20 
228 256151 
2% 771007 
% 28142) 202297. 
72904 300019 301294 
332065 339646 Mal MAAS des 
09 31188 333810 
Yu der Kacmittagsziebung wunden gezogen 
3 Seiinne zu 100.000 ct, 154988 
5000 Wr. 307001 


293205 
Am. 1iaass 


1 ZI 
316870 


ee ee 32151 
113640. 17288 


räume des Standesamtes 


t es fih 

ef 

dem 

. 6018, 61102 746. 70 des 92422 

ergeſche g 16381 12811 126461 129480 1 00 

0 untergebrachte Geburten. 1 72 
ie neuen Räume 

ſermann-Göring⸗Str. 1 

oreinfahrt links) mit 

Zur Durchführung des 

zublltums 


175 1 

17319 

109893. 193754. 
eee 222014 222959 7 

213 1 

1593. 297570 300280 

3209 

3715 

3039 


3222 344513 34874 
Ungeziefer Vernichtung 
Entwosungsaktionon gogenUngeziefor aller Art d 


Wanzen, Schaben, Franzosen, Ratten und ‚Mäuse 
schnell, gewissenhaft, an jedem Orte führt aus 
Schädlingsheklimpfingsinstitut Roberto 
Intı: Ad. Schnookonborger, staatl. goprüft, Sehnd. 
lingsbek, und Dosinfokt, 
Litzmannstadt, Krefelder Str. 4, Ruf 278-36 
Ältest. Untornohm, dieser Art am Platze. Bokannt 
und 15 ‚olngefihrt Pol Stante-, Milltär-u, Kommu- 
nalbehörden, nowle in Industrie-, Gewerbe., Han. 
delsuntorn, und bei Privaten 


dem 
April für 


Litzmannstadt, den 10. Aprit 1941. 


Der Oberbürgermelſter 
Standesamt 


Bekanntmachungen 
vert ing Kallfch 


gebammenZulaſſung 


Mein Verbot der Hebammentätigtelt ber Agne 
eine, Kaliih, Pofiſtraße 21, vom 22. 2, 1941 habe 
(enommen. 


Kaliſch, den 11. April 1941, 
Der Oberbülrgermelſter 
ale Drtopoligeibehörbe 


eee 


v. LUIS 


Komm. Verw. der Firma „ELIBOR" 
Litzmannstadt Buschlinie 70 Ruf 204.94 


Kohle, Eisen, Baumaterialien 
Grofhandlung 


Stets aul Lager: 


Kohle 
Koks 
Eisen 
Elsenträger 
U-Träger | 
Eisen, Zink- 
und verzinktes Blech 


sowie waggonwelse; 


Hausbrand- und Industriekohle, Koks, Zement und Kalk 


Stahl 
Nägel 
Zement 
6ips 
Dachpappe 
Teer 
Karbollneum 


N ee 


Herren-Artikel 


Ab 23. April 1941 


habe ich meine Großhandlung nach der 


Mein lieber Mann, unſer treuſorgendet Bruder und 
Onkel 


Ferdinand Siegmund Benſch 


Gürtuerelbeſißer 


iſt am 21. April, im Alter von falt 50 Jahren. plötzlich 
Fabre Seln Tod ii für uns 110 bat. Mit ihm iſt 

ingegangen, was wir Liebſtes auf Erden hatten, Die 
Beerdigung findet am Donnerstag, dem 24. April, um 
2 Uhr 0 H dom Trauerhauſe in Erzhaufen, Gebri⸗ 
Grimm»Straße 12, aus auf dem alten evangelſſchen 
Frledhofe ſtatt. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Friedrich-Goßler-Str. 16 


(in der Nähe der Danziger Straße) 


übertragen, was ich meiner geschätzten 
Kundschaft hiermit zur Kenntnis bringe 


Benno Neumann 
Broßhandlung für Fahrräder, Fahrrad- und ‚Autozubehörtelle 


Litzmannstadt, Frledr.-GoBler-Str. 16, Ruf 271-41 


Kudısig Aut 


DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Glas- und Gebäudereinigung 


Wir reinigen: Schau,, Fabrik, u, Wohnungsfenstor, Glasdächar, Busshlinie;89 
Glas decken, Parkottfußböden, Linoleum, Olwände, Oldeoken. kk. I 4. L SCHUSCHNIEWITSEH 


Selen. machtdle Kinder gesund, kräftig, (wider: 
standsfählg und det auch zum Vorteil 


Ace din ind! 


Am el. b. M. verfhleb plößlich unſer ſtellvertretender 
Obmann, Herr 


Siegmund Benſth 


Wir verlleren In ihm einen atom und E len 
Berufstameraden deſſen Andenken wir ſtets in Ehren Yale 
ten werben. 
Fachgruppe Blumenbinderei 
Ortsſtelle Litzmannſtadt 
Wir bitten unſere Mliglieder an der am Donnerotan 


um 14 Uhr vom Trüuerhaufe, LihmannftadtsErahaulen, Gebr.“ 
Grimm Straße 12, ftattfindenben Beerdſgung teilzunehmen. 


Kaufe ſtändig 


Nabe u. Schreibmaldinen, Herren 
und Damen⸗Garderobe, Teppiche, 
Veste Borzeilan.Begen nde. 
Srlefmarien, Blider und Beige 
mälbe, Fahrräder und Sport. 
artitel, Mufllinftrumente, 
An, und Werfaufogejhält 


Emil Rothberg 


Schlageterltrahe 4, Ruf 24405 


Schrott und Metall. 
waer Leut le 
Febrstabb rc, tauft Ntänbig 
Otto Manal 
Ateshnnstas, dune ira . 


n r.. 


Jagphund, deutſcher Kurzhagr, 
welßebraun gelledt, auf den Nar 
men „Karol hörend, aus Erz. 
zen entlaufen. Abzugeben 
ermaun⸗Göring⸗Straße 85. 

Sch, bitte Ihre An. 


uſchriſt unter 2791 an 
au 92147 


Ba Di —— 
Deulſche Nüdwandererin, W. 
20 Sabre alt, ſucht Stelle, wo ſie 
ab 20. April in 3 oder 6 Mona« 
ten n und Baden erlernen 
kann. Angebote unter 2799 an 
die L. Zig. 20201 


Schmerzerfüllt geben wir die traurige Nachricht, dal unfere 
mnie Muller, Großmutter, Urgropmu ter und le 
germüllet 


Luiſe Charlotte Napke 


geb. Lange 
ide 22. 18 
im Alter von 84 Jahren na kurzem, Leiden and 110 


K enſſchl iR. Die Beerdigung findet am Donnets 
ben 24 Cl an 10 Algr auf em N ngeiiiden Niese 


in Tomaſchow ſtatt. 
Die trauernden Hinterbliebenen, 


Ein teures, Mutterherz 
ag eier hu lege, 


Wand. Badezimmer-, Rasier- U. Hand. 


SPIEGEL 


3. 


Spinnmeilter, Deutſcher, 44 Ia 
re alt, mit jähriger Praxis au 
Grempel und Gelfattore, der als 
Obermeifter tätig war, ſucht 


3 Ladentiſche, Regale für Teztil- 
Stelle. Gute Zeugniſſe vorhand. waren sofort zu kauſen geſucht. 
Angebote unter 2775 an die L. Z. Laufend gebrauchte Angebote unter 2759 an die L. Z. 


e ICH UN BB e 
Suche Acſtelang ats Lohgbuch [ Packkisten |jGesraunten Rteiveiirant au 
halter in größerem Unternehmen, kauf kaufen geſucht. Angebote unter 
Juſchr. unter 2801 an die L. g. 1 Ne var rt an die L. Zig. 22122 
ee || Angebot . 
tere Deulſche aus dem Altreich, Aiieadstdr Züge beta, Kinderwagen, neu, enit. ges 
intelligent, mit Haushalts,, Ger braucht, in gutem f 8 zu 
ſchäfts⸗ und, Kari ſen Arbeiten kaufen gefuchl. Angebote Spinn« 
vertraut, ſucht Wirkungskreis, linie 28 4a, W. 20. 22131 
auch Filialleſtung angenehm. Büro- Sch elbliſche zu Taufen ge U Laufen de. 


0 
Angebote unter „Arbelt“ an fucht, Erbikte Anruf 100:55. 


Eichmann, Pabianice, Se 
15145 — — - — 
Heiratsgesuche 


10, erbeten. 

99 0% sprechende Polin ſucht 
jähriger ſeſbſt. Kaufmann 
aus dem Kltteich mit hohem 


Belhäftigung als jerfäuferin, 

Möglichſt Bäckerei. Angebote un, 

ter 2796 an bi ig. 22131 
Eintommen, 4. J. hier um Poll. 
aeibienft, elegante Erid), mittlere 
Größe, wünidt dab che Dame 


Deutih sprech mit 
aus gutem Haule aweds Heltat 
tennenqulesnen, eotl, Einbeltat, 


Verkäuferin 


deutsch- polnisch sprechend, kur 
Gardinen, Teppiche und, Tezül, 
kann sich sofort bei 
L. GRUNERT, Horst-Wessel-Str. 202, 
melden. 


Belm Landratsamt Ligmannftabt find 


mehrere behrlingeſtellen 


zu beleben. Geſordet wird eine gute Milgemelv« 
bildung und leichtes Auffaſſungs vermögen. Es 
beſteht die Möglichtelt, vaß dle Lehrlinge Ipäter 
in das Beamlenverhältnis übernommen werden. 
Bewerbungen find an das Landratsamt, Lie 
mannſtadt, Moltteſtraße 296, zu richten. 


Der Landrat bes Krelſes Lipmennltabt. 
In Vertretung‘ Henze 
Negierungsinfpettor 


Tüchtige ansprechende 


Verkäuferin 


für sofort oder evtl. zu Ende 
Mai gesucht. 


Hengst 
gekört, ‚Warmblut, Grauschimmel 
zu verkaufen. 


W. SCHEFFLER, 


Litzmannstadt, Ruf 199-20 


erlangt in allen|| zu melden Fernrut 210-15 
Gafıftätten und 


Hotels die L. 5: 


Bautechniker 


Pol 
Büroarbellen; vertraut, ſucht 
file Büro und Bauſtelle Tofort e ee 


Stellung. Juſcheiften unter 2702 
an bie % a ft 22150 


ce, e beutich ede ‚äft Suche, Wnltenung ats Salfierer 2788 an die P. Jig. 
hol) Kanstelcun? una 0 Textilwarengesch ee ee c erden ats fn Tier e 
8 1 ’ d ef I) 60 Lale unter 2902 an die L. Z. freund. Freiburger Str. 1-5, 
Ann. Huge ee Baunusf,, branchekundigen m}, So, ‚Befihhtigung 1710 U: 
a w ehen . ee ern, a 
tade 28. ibor E 1 
eden Li fel un 0 Geläuertes Kraut tonnenweſſe Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
möglichst "Deutsche, Angebote || Sommerwohnung. Zu vermieten du, verkaufen, Meifterhausitrahe | wohnererfallung des Anton 
Sud undmitguterPraxis ||| unter 2705 An dio Me Zeitung || Zimmer un dee am Ihönen|200, Jeſche Leit Michela, Siedlec-Bazplia, Ar, 
2 Rontoriſtinnen zum baldigen Antritt gebirgigen Fichtenwald an ber Se Lenſſchllg, verloren. 26202 
taster Chauffee, 5 km von der] Ser neuen gef len | e 
ent efettt, Enblation wabtanler. Eiſenden 45 mim, Be 


ee nen Näheres Lihmannftadt, nellen ſchw. Walzdraht, 5—40 


maſchſne Joſorl. Bewerbungen init lebe ® N 1 Odomſtki, Kreis Sleradz, verloren. 

1 lr. 74, den!“ 2 mm, in Itr.⸗ Ringen, Ila-Quall.] lem 

Seeed Bameher | Tent ur AR bel. elle So | nase nr 2708, ul nmeiung d 
Hilfen: . In N „800. 

Liymannfta NR) Junmer mit allen Beauemtidhe e L. Jig wohnererfäſſüng des, aclaw 


IL St. Zimmer 10, 


Blafscayf, geb, 6. 6, 1904 in Bog ⸗ 
i ee unter 20 aal N ng u 9 0 nhalt e “ 

N N 2780 Pertauſen. Erhard⸗Pahere 5 ask, Evangeliſche Str. 45, ver⸗ 
an ble L. Si 22128085, bei Hahn. 1 2100 Loren. a 20205 


gaben gta" 
Wanderer Fahrrad, neuwertig, Mbhanbengefommen_ dfleilſglarte 
Mh Derfaufen 10 beſcchigen 11090 auf den Namen Sophie, 15 


; ii 
Dhrama mößt, Simmer b 6is 48 lGe beim Dausmeifter, We ee 
t 


Straße 100, 


rn — | Dan) u, tüchtig, aunerläfe 
Jräutein au Kindern 11 0 5 i Komtenntnillen, alu: 

7 Jahren fofort geſucht (per- Melden bei Haus wächter, Adolf 
belt 0 f KönigsHeinri| Hitler⸗Straße 129, 22140 
S 5. 22097 Tüchligen Koch öder Köchin 


(Mitarbeiter) für 5 ren Bar 
El 


nehmen. Angebote unter Fi un 
Titzmannahäter Leitung. 


2 


2 Ukralnerinnen 


e 
unſer 00 . Jig. 22 
Sausgehitfin mit fo 1 900 
ſen ab ſofort geſucht. rain! u 
8. 75 


89 eg e e | im 
M 
2 e U || lat non Reichsbaßnangehörigen Wee ker t 101: i 5 
m Angebote an di Anmeldung zur poltzeilihen Eins 


ſeſucht. ie Ge⸗ 5 
Bilanzbuchhafter, mit Lohn, 6 der L. gig, Oſtrowo, Radio, Clellpit. Allegro, 4 Nöhr|wohnererfa des Jan Kaflca, 
ſteuerſachen, und e Bil Si 12100 Bi neumertig, grohe Hanbftange en al 


© Dame fuchl lex: Straße 125, W. . . 28076 gut vertraut, ſucht ſtundenweiſe Samana facht Ehepaar billig zu verkaufen. Anfragen 
ffege ſaube re, Werfänfern jilt bn eihäftipun „ Angebote unter Sommeraufentgatt fuht Ghepgar 382.70, 10-11 und 15-17 Uhr. Anmeldung zur polizeilichen Ein« 
rau, KRuboif- ine lie fofort 00 02770 an dle gig. 22121 fit, Kind. Juſcheiſten unter|——— wohnererfallung der Leokadla 
„Straße 220, W. 4. RR 1 5 zung 66544.50 U € erſelle Gtensigpiffin, DIE auf 2781 an bie L. Ztg. 22120 Zu verlaufen ek Büfett asel, 1 ch, Teutgahnneg 
AB uht. 22143, W. 6, von 19.90-14.30 Uhr. a telponkiert, fue Sat wöhllirteo Zimmer ner ie ilfaxb, Giaspabiotte, 15 Ind. 0. erlernen 
ia au verändern, Angebote mit] deren eich auermieter, andere Möbel. "Hort We EIN Musweile der Deuligen Polls⸗ 


ben unter 2794 an|gefuht. Angebote unter 2790 au 0, liste 281619 der Bruno Wilhelm, 
di b gh 251020 "Natalie, 281621 Alice 


221800 22151 Sqreſbrde cg cut Tranthelde⸗ 
108 [Schrelbwarengeſchüft krankheits- Scheller, Lißmannſtadt⸗Karlahel 
A ach Lagerhüchheſter Säuptingsfawelter, in der Für. halb. inweg 5 452100 
i in Won undſſorge ul, c ein naht, An: Tuer 2700 un bh U. 888. 244 Rubinweg 59, verloren. 21630 
. enweſſe Be. mer für ſofort; evtl, Penſion. Ausweis der Deutſchen Volks- 
mgebote unter Angebote an Schw. Hilde Hüsler Lifte, Anmeldung zur pol. Eins 
L. Zig. 22192] Hotel Monopol. 22138 W und Brieftafhe 
Wolim, Sonnbuhhatterin, mit|Bernfotätige Dame Jucht zum des, Alezander Schindel, Im 
in a 1 ee möbl, aueh entl. He aut 0 Gin nat, Sulch 64, Derloren be 890 
en. Sprache, vertraut mit als|m erpffegung, Angebote mit|der Ware beit ſucht Beteille Ausweis der D Volts⸗ 
len Bültoarbeiten, st Stellung. 1 unter 2786 an dielgung im 540 ſchuft, Angebote liste der Eduard Sibler it 
Angebote unter 2057 an die L. J. L. Zig. 22130 Unter 2748 an die L. 3. 22002 (Jaltenweg 21, verloren, ie 


Bestens oingofdhrter 


Berliner Handelsvertreter 


besonders in Textil- und Modewaren zucht per 
sofort oder nach Kriegsende die Vertretung 
leistungsfähiger, möglichst einschlägiger Fabriken 


Angebote unter 2784 an die Litzmannstädter Zeitung 


RERSRSERESEEEESSEENINIINNNNNNN N — 


174 20.80 


Spielplan der Kismannftädter Filmfhenter von heute 


+ Für Jugendliche erlaubt ++ Rur Jugendliche ber 14 Zahre erlaubt 


die 


uns Hlders in 


2. Woche 
Aber ales in ber Melt * u 
ILT 


Spieleltung: Mrof, Karl Ritter 


Deli 
Buldlinie 129 


gaupffache glücklach 


Heinz Rüdmann, Hertha Reller 


Palladium 
Wige Made 10 _ 


_ 16.80, 17.80, 10.00. 


1630, 17:90, 10:90 | 1000, 1.00, 20.00 


im Bellen N 


Mit Beglun ber I Wala 170 | 
Ia 17.0, 1550 


Wochenſchan 
Menihen oben u 05 fein Einlaß mehr 
m Burlete ] Veriram? 


Mädchen 
in Weiß 


Mai 
Rönlgedeinelo,Eir. 40 
18.00, 17.90, 10,90 


MOTTENIOD 
nur Grotiol befiegt 
Erhältlich in allen einihlä- 
igen Ge 9 ien. 
Alleinverkaut 
für den Warthegau; 
Gustav Ewald & Co, 
Stobbe rden IN für 10 0 


Cipmanniiabt, il . 18. 


Techniſche Papiere 


in Rollen und Blocks 


Brieſblocks 


eingetroffen 


Grete Groß 17735 


Strahe ber g. Armee 2 


Kabarett - Restaurant 


CASANOVA 


Täglich ab 20 Uhr 


Im Programm groBe 


Parkett-Revue 


Telefunken - Orchester 


Gerd Gerald 


In der Bar Gnmaplelo das Virtuonen 


Gracunesku 


—— LT TNYT, 


Sperrplatten u. Furniere 


in größeren: Nongon 
wieder vorrätig bei 
Oskar Schwarz 


Litzmannstadt, Könlg-Heinrich-Straße 41 
Fernruf 270-22 


— 


— 


— —— EN 


7 


Zum Felerabend rat ich Die, 


35 Schlfferklabier 


— die in allen Punl 


vonden Punkten? 


Auf die rechte Einteilung ‚der Punkte 
kommt es an! Wer alsa nur Notwendiges 
kauft, der ist im Vorteil — der ist klug! 


Wer gut überlegt, wo er für seine Punkte’ 
grössten. Gogenwerf erhält, der ist. im 


Vorteil — der ist klug! 


Als Einkaufsslätte, die Sie ‚wirklich gut 
bedient, und Sie aejiisianhäit/bayät kurs 
ten Vorleilhaftes bietet, 


empfiehlt sich 


das Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Aorenberg d Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 160 


Handharmonltas, Plano - Axtor · 
AR 
Butvertrieb 


deons, Mandolinen, Guttatten. 
Athern in großer Auswahl bei 
Alfred Leſſig 
Horfulßeljel-Stzape 22 
Herbert Mintſchewfki 
Verkaufsſtelle der Reichszeugmeiſterei 
ſämtlichen Militäreffekten 
Auf 26,280 


Große Auswahl in 


Adolf Iller Straße 133 


NEUZEITLICHE N 
‚BELEUCHTUNGSKÖRPER 


FÜR ALLE ZWEOKE 
Anodenbattorio 


RUNDFUNKGERÄTE 
NUR IM FAOHGESOHÄFT 


Gerhard Gier u. Co. 


LIDZMANNSTADT, BOHLAGETERSTRABSE 9, RUF 108.17 


FF 


Textilwaren - Großhandlung 


Karl Ruprecht, Sohn | 


Deutschlandplatz 6 Fernruf 171-89 


Wollwaren Br. 
Seidenwaren und Strümpfe 


— 


ADOLF-HITLER-STR.IO 


Lebensmittel- und 
Kolonialwaren- 
Grobhandlung 


Artur Schröter s Co. 


NG-HEINRICHSTR-RGRUF:IBSBH INGA. 


KLISCHEES 


JLICHTPAUSENvon Kr 


VOR 
R-BORKEN 


GEN. 
2 RU? 


städtifhe 


Sonnabend, 26, April 
— 20 Uhr 


Freier Kartenvers 
lauf 
Wahlfreie Miete 


Sonntag, 27. April, 20 Uhr 
Jrelet Naxtenverkauf 
Wahlfrele Mlete 
Militär 80% Ermäßigung 


Sa auch in der 
jenstagmiete 


un 


“ee Jan der 
Wunderbare 


ein berbes vuftfplet von Friedrich K oobler 


Intendant Siegfried Sioll a. G. 
Bühnenbilder: Wilhelm Terboven. 
Es ſpielen: 

Behrens, Imhof, Nalfieur, 


Igel, Mahnde, Sei 


Bühnen 


‚Motto: Einmal nit perten 
Amen und fröhlid jein! 


Spielleitung: 


brich: Baſt 800 15 


Thenter au£ihimanntadt 


bidde binnen, 


Heute, Mittwoch, 28. 4. 
A 2000 — E 22,00 
Dreier Kartenverkauf 
1520 0 A 
Kamp] w 
Scaulpiel von bon "Selm Vogt 


Denn 20.00. der Kelter 


Tuftschutzro os 


abel n. I. 80200 
Lieferant von Di 
und Industrie. 
ven ie Kostenanschläg. 


Rollofabrik 
Bruno Matthon & Oo, 
Hamburg-Altona 1 


Schlosserel 
und Renaraturworkstatt 


Leonhard Helms 


LITZMANNSTADT 


Adolf-Hitler-Straße 26 
Ruf 146-75 u. 146.78 


shalt-Farben 


imo in Drogerien, Landappiheken und einschlägigen Fachgeschäften 


Apfel-, Birnen-, Pfirsich. 
Beerenobststräucher 
Himbeeren 


Stauden 


Obst- und Alleebäume, H-Stämme, 


Ziersträucher, Hecken- und Schlingpflanzen 


Flieder in verschiedenen Sorten 
Buschrosen in vielen Sorten 
Koniferen, gut geformt 


Male, Großgärtnerel L. 


2 e, Östgeblelen seit 60.Tahren ace in Gebrauch! 


- und Aprikosen- Büsche 


P.Wienhues, Kutno 


Landw.Krelsgenossenschaft 


‘Roparaturworke in Spaten 


Stahl / 


Stahl + Eisenwaren 


Hohensteiner Str. 
am Deutschl 


Herbert Ramming 


Komm. Verw. 


- Landwirtschaftsgeräte 
Haushaltsgegenstände 


Litzmannstadt 


Kurzfristig lleterbar; 


tat, Kartoffel: 


6,8 und 10 Ztr. 
fahrb. Kartoffel 
Dämpfbolonnen 
Schlagmühlen 
.f m . l., Kalisch - Tel. 417-419 


nlolds und Schwarzau 


3, Ruf 199.80 
ſandplatz 


ze. FM nn ten 1Nı Mas 


S N 


nenn ee Ha 2 


Wen 


8 


